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Veränderungen
Das Jahr war für unseren Trainer- und Lehrkör-
per von spürbaren Veränderungen geprägt. 
Mehrere geschätzte Kolleginnen und Kollegen 
haben die SSE verlassen, um neue Wege ein-
zuschlagen. Ich freue mich immer mit diesen 
Personen, die eine Veränderung im Leben wa-

Editorial VR

Viele Highlights, 
Leid und  
Inspiration
Liebe Freundinnen und Freunde der 
Sportmittelschule Engelberg. Dieses Jahr 
war von zahlreichen positiven Erlebnis­
sen, Weichenstellungen und aber auch 
von einem menschlichem Verlust geprägt. 

gen, selbstverständlich auch mit Wehmut, dass 
dadurch bei uns eine Lücke entsteht. Es bleibt 
mir DANKE zu sagen für die teils langjährige 
Verbundenheit, ihr Engagement und ihre Lei-
denschaft für unsere SchülerInnen. Neue Mit-
arbeitende wurden gefunden, werden einge-
arbeitet und Aufgaben neu verteilt, immer mit 
dem Ziel die Qualität und Verlässlichkeit sicher-
zustellen. Solche Veränderungen gehören zum 
Unternehmensalltag – entscheidend ist, dass 
wir solchen Situationen mit Klarheit, Respekt 
und Zusammenhalt begegnen. 

Besonders tief bewegt hat die SSE-Familie der 
unerwartete Verlust von Sebi, der viel mehr war 
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als nur ein Kollege: ein leidenschaftlicher Pädagoge, ein ver-
lässlicher Teamplayer und ein Mensch, der Spuren hinterlas-
sen hat – bei seinen SchülerInnen wie auch im Kollegium. 
Sein Andenken wird in unserer Gemeinschaft weiterleben. In 
solchen emotionalen Momenten zeigt sich, wie ein Team zu-
sammensteht und trotz aller Widrigkeit professionell hand-
lungsfähig und motiviert bleibt. Teamgeist, der uns in diesen 
Zeiten der Übergänge und Neuanfänge begleitet. 

Strategische Ausrichtung 2026+
Unsere finanzielle Lage bleibt auch in diesem Jahr stabil, aber 
es liegen Herausforderungen vor uns. Aufgrund genereller 
Sparaufträge bei Bund und Kanton ist klar, dass auch im Be-
reich Sport Einsparungen folgen werden. Diese Diskussio-
nen und Verhandlungen auf verschiedenen Ebenen laufen 
und diverse Rahmenbedingungen sind noch nicht geklärt, 
was uns in der Langfristplanung zwingt mit verschiedenen 
finanziellen Szenarien zu planen. 

Aktuell sind wir in einer Konsolidierungsphase. Eine solche 
Phase bietet Zeit und Raum, eine Standortbestimmung zu 
machen, strategische Ziele zu überprüfen, zu schärfen, Alt
bewährtes zu hinterfragen und neue Ideen zu entwickeln. 
Diesen Raum nutzen wir aktuell im strategischen Gremium 
und machen uns über  anstehende Veränderungen Gedan-
ken. Themen wie Digitalisierung & Transformation, Mental 
Health & Persönlichkeitsentwicklung, Kooperationen & Fi-

nanzierung, Anpassung des 
Sport an ge bots an aktuelle 
Trends, flexible Lernmodelle & 
bessere Durchlässigkeit im Bil-
dungssystem sowie Klimawan-
del & Schneesicherheit gilt es zu 
diskutieren. Dies ist eine span-
nende Herausforderung, die wir 
motiviert anpacken und versu-
chen, den Fokus richtig zu set-
zen und die richtigen Rahmen-
bedingungen zu entwickeln.

Dank
Ihnen liebe Freundinnen und 
Freunde der Sportmittelschule 
danke ich für ihr Vertrauen in un-
sere Arbeit und für ihre Unter-
stützung. Ihr langfristiges Enga-
gement und Ihre Verbundenheit 
mit unserer SSE sind für uns An-
sporn und Verpflichtung zu-
gleich. Ihr Vertrauen ist das Fun-
dament, auf dem wir mutige 
Entscheidungen treffen und In-
novationen vorantreiben.  Dafür 
sage ich herzlich DANKE!

Betina Hübscher
Präsidentin des 
Stiftungsrat
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Die Sportmittelschule wurde in diesem Jahr 
speziell gefordert und stand zugleich im Ram-
penlicht. Noch nie zuvor standen unsere rund 
100 Jugendlichen so stark im öffentlichen Fo-
kus: Ein Kamerateam begleitete ihren Alltag 
über Monate hinweg. Diese mediale Präsenz 
eröffnete Chancen, brachte aber auch Belas-

tungen mit sich – und dennoch haben unsere 
Jugendlichen Grossartiges geleistet.

Damit sie Jahr für Jahr erfolgreich über die Ziel-
linie gehen können, braucht es mehr als Talent: 
verlässliche Rahmenbedingungen, klare Struk-
turen, engagierte Mitarbeitende und vor allem 
den unerschütterlichen Willen der Jugendli-
chen selbst. Ihnen gilt unser tief empfundene 
Dank, wie auch euch allen, die uns Jahr für Jahr 
finanziell und ideell unterstützen.

Freude und Leid lagen dieses Jahr besonders 
nahe beieinander. Wir mussten Abschied neh-
men von Sebi Hägler, der unerwartet an einer 

Editorial GL

Gemeinsam 
durch Höhen 
und Tiefen
Intensiv, herausfordernd und geprägt 
von einer aussergewöhnlichen  
emotionalen Bandbreite – so lässt  
sich das vergangene Geschäftsjahr  
am treffendsten beschreiben. 
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mehr als die Hälfte von ihnen mit dem Ziel, 
künftig voll auf den Schneesport zu setzen.

Ein Jahr voller Extreme liegt hinter uns – und 
doch zeigt sich: Wir sind als Schule, Team und 
Gemeinschaft gewachsen. Mit dieser Stärke 
blicken wir zuversichtlich nach vorne.

Der vorliegende Jahresbericht ist Teil unserer 
kommunikativen Belebung. Das Format wurde 
handlicher gestaltet und neue Elemente einge-
baut. Ein herzliches Dankeschön an Engelber-
ger Druck AG für die Begleitung und Umset-
zung. Parallel dazu widmen wir mehr 
Aufmerksamkeit auf die sozialen Medien (Insta-
gram und LinkedIn) und geben dort verstärkt 
Resultate und Eindrücke hinter die Kulisse preis.

schweren Krankheit verstorben ist. Sein Ver-
lust hat uns tief getroffen, sein Wirken bleibt 
präsent.

Gleichzeitig durfte die SSE bedeutende Mei-
lensteine feiern. Nach über zehn Jahren Auf-
bauarbeit wurde uns das Label «Nationales 
Leistungszentrum Skisprung und Nordische 
Kombination» verliehen – ein wichtiger Nach-
weis für die hohe Qualität unserer Ausbildung 
und Betreuung. Sportlich blicken wir auf zahl-
reiche Höhepunkte zurück: 13 Weltcupeinsät-
ze, 22 Starts an Junioren-Weltmeisterschaften 
mit einer Silbermedaille und weiteren Top-
10-Rängen, zwei EYOF-Medaillen sowie 179 
Europacupstarts mit Podestplätzen und Spit-
zenresultaten. Dazu kommen 23 Medaillen an 
Schweizer Meisterschaften. Dass 62 aktuelle 
und ehemalige Athletinnen und Athleten kom-
mende Saison einem Swiss-Ski-Kader angehö-
ren, erfüllt uns mit grossem Stolz.

Ebenso stolz sind wir auf die schulischen Erfol-
ge: Alle 17 angetretenen Schülerinnen und 
Schüler haben ihren Abschluss bestanden – 
zehn Maturandinnen und Maturanden sowie 
sieben EFZ-Absolventinnen und -Absolventen, 

Eskil Läubli
Geschäftsleiter
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Jubiläum und viel Training
Die erste Woche an unserer Schule direkt mit 
Jubiläumsfeierlichkeiten zu beginnen, war ein 
gelungener Einstieg für die zehn neuen Sport-
mittelschülerinnen und Sportmittelschüler der 
alpinen Abteilung. Die Feierlichkeiten umfass-
ten viele Sportaktivitäten, bei denen alle aktiv 
dabei waren.

Ski Alpin 

Schnee, 
Schweiss, Speed - 
und Abschied
Ein Jahr mit gutem Training in guter 
Umgebung, vielen Rennen vor Ort und 
starken Skifahrerinnen und Skifahrern. 

Im Herbst konnten wir bei stundenlangen Trai-
ningseinheiten von der sehr guten Infrastruktur 
der Schule und der Gemeinde Engelberg pro-
fitieren, und die vier alpinen Trainingsgruppen 
mit insgesamt 38 Athletinnen und Athleten ver-
besserten sich bei schweisstreibenden, mus-
kelvergrössernden und mitochondrienoptimie-
renden Einheiten. Mit acht Skifahrern im 
U16-Alter gab es für Trainerin Claudia Müller 
eine eigene «JO-Gruppe», welche gezielt in un-
sere Trainingsmethoden eingeführt wurde.

In Zusammenarbeit mit Nicole Mathis, unserer 
langjährigen Sportpsychologin, haben wir un-
ser Konzept im psychologischen Bereich an-
gepasst: Ziel soll wieder stärker sein, sport
psychologische Inhalte direkt ins Training 
einzubauen und möglichst allen viel Wissen 
mitzugeben. Wir sind gespannt auf die weitere 
Entwicklung!

Skifahren – what else?!
Das Skitraining fand wie immer mehrheitlich 
auf den Schweizer Gletschern statt, bis dann 
Ende Oktober auch die Möglichkeit in Engel-
berg bestand, auf einer sehr guten Trainings-
piste auf dem Titlis in den Stangen zu fahren. 
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Ab Dezember trainierten wir auf Kunstschnee, 
mehrheitlich auf der Piste Erika. In diesem Jahr 
gab es viele Rennen in Engelberg. Die von uns 
durchgeführten Slalom-FIS-Rennen der Her-
ren vom 22. – 24. Januar 2025 fanden auf der 
Piste Erika statt, welche mit einem neuen, 
von Res Gnos und den Titlis Bahnen hergestell-
ten verbreiterten Wasserbalken präpariert wur-
de. Der dritte Renntag musste wegen eines 
überraschenden Sturmeinbruchs abgesagt 
werden. Die Riesenslalom-Damenrennen am 
10. und 11. April 2025 organisierten wir auf dem 
Jochstock; die Piste war durch vorherige Wett-
kämpfe bereits in hervorragendem Zustand. 
Bei guten Bedingungen konnten überzeugen-
de Rennen auf perfekter Unterlage angeboten 
werden.

Resultate
Trotz einiger Verletzungen gelangen der Alpin-
truppe sehr gute Ergebnisse in diesem nicht 
allzu schneereichen Winter. Das U16-Team hol-
te vier Podestplätze an den Schweizermeister-
schaften: Senna Fuchs wurde Erste und Zwei-
te, Nino Berlinger kam auf den ersten und 
dritten Rang. Mit siebzehn Top-10-Rangierun-
gen bei nationalen Vergleichen – davon neun 

U16 SM: Nino 
Berlinger und Senna 

Fuchs feiern ihren 
Schweizermeistertitel 

im Riesenslalom 
(20.3.2025)
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links: Daria Zurlinden beim Riesenslalom auf Jochstock (10.4.2025)
oben: Sommer-Training am Härzlisee auf Brunni resp. am Surenen-Pass
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Podestplätze – und 15 Podestplätzen an inter-
regionalen Rennen eine starke Bilanz!

Mit Verletzungspech starteten die Herren in 
den Winter: Gian Epp, Nils Hotz, Toru Kusano 
und Sven Moser verunfallten in der Saisonvor-
bereitung; dazu kamen noch verletzte Athleten 
aus der letzten Saison. Viele konnten sich aber 
erfolgreich zurückmelden, und so erreichten 
Andre Christen, Nils Hotz, Toru Kusano und die 
FIS-Einsteiger Sven Moser und Joel Küng (bei-
de ins NLZ-Kader aufgestiegen) eine sehr gute 
Saison. Jack Spencer qualifizierte sich für die 
Juniorenweltmeisterschaften und erreichte 
dort im neuen Format Team Combined mit 
starkem Slalom den hervorragenden zweiten 
Platz sowie im Teamwettkampf einen starken 
vierten Rang.

Bei den Frauen gab es viele gute Resultate, vor 
allem im Speedbereich: Ladina Christen ge-
wann an den Schweizermeisterschaften die 
U21-Kategorie, Céline Reichenbach (Elite SM 
Abfahrt 6.) stieg ins C-Kader auf und Daria Zur-
linden (Elite SM Abfahrt 7.) sogar ins B-Kader. 
Als Sechstbeste bzw. Dritte ihres Jahrgangs er-
reichte Romina Burkhard eine sehr gute Plat-

zierung im Swiss-Cup und zeigte starke 
Leistungen in allen Disziplinen.

Abschied
Mit dem Ende dieses Schuljahres ver-
lässt uns Trainer Adrian Steiner und 
wird zukünftig wieder vermehrt im Ho-
ckey tätig sein – er gewann in diesem 
Jahr in der MyHockey League mit dem 
EHC Seewen den Meistertitel! Nach 
vier Jahren in Engelberg wird er sich in 
Langnau i. E. vor allem um den Nach-
wuchs kümmern. Besten Dank Adi für 
deine stets motivierte Zusammenarbeit 
und deinen grossen Einsatz!

Nach mehr als dreizehn Jahren an der 
Sportmittelschule möchte ich danke 
sagen und mich verabschieden. Es war 
eine unglaublich schöne und berei-
chernde Zeit, und ich habe die Arbeit 
hier in Engelberg, an der Schule und 
mit den Sportmittelschülerinnen und 
Sportmittelschülern immer sehr ge-
nossen!

Oliver Koch
Leiter Sport und 
Bereich Ski Alpin

9

8
–



Der Start ins Schuljahr 2024/25 begann für das 
neu formierte Freestyle-Team im traditionellen 
Sommercamp in Leysin, wo erneut mindestens 
30 Trainings auf dem wichtigen Landing Bag 
absolviert wurden. Ein erstes Highlight bot das 
30-Jahre-Jubiläum der Schule: Die Freestyle-
Abteilung präsentierte eine Trampolin-Show, 

Freestyle

Teamgeist,  
Highlights und 
internationale 
Erfolge

Sowohl national wie international 
hatten unsere Freestyler ein Wörtchen 
mitzureden.

die während der ersten Schulwoche dank Kre-
ativität, Eigeninitiative und starkem Teamgeist 
entstand – ein ideales Teambuilding. Auch die 
kalte, aber eindrückliche Übernachtung auf 
dem Bouchserhorn stärkte die Gruppendyna-
mik.

Im Herbst nahmen die Neuzugänge Dario, Lou, 
Levi, Lina und Nicolas am Swiss Olympic Talent 
Treff in Tenero teil und erhielten erste Einblicke 
in die olympische Welt. Parallel fand in Saas-
Fee das Swiss-Ski Pipe Camp statt – aktuell die 
einzige erschwingliche On-Snow-Option für 
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NachwuchsathletInnen. Als wichtige Er-
gänzung wurde die von Swiss-Ski und 
dem Schilthorn lancierte Pända Session 
eingeführt. Sie ermöglicht nach der Off-
Snow-Vorbereitung einen Monat 
Schneetraining und bietet eine nachhal-
tige, kostengünstige Alternative zu 
Überseereisen. Die Premiere war ein 
voller Erfolg.

Die Wettkampfsaison startete mit Lars 
Ruchtis Big-Air-Weltcup-Debüt (Platz 
42). Für das Kernteam begann die Sai-
son mit dem Big Air am Glacier 3000 
und einem starken Auftakt: einem Triple 
Podium bei den Freeskiern (Tim Egger, 
Alois Panchaud, Lou Annen) sowie 
Rang 3 und 4 für die Snowboarder Jero-
nimo Winiger und Aron Wagner. 

Für das European Youth Olympic Festival in Bakuriani qua-
lifizierten sich Lina Kälin (13. Snowboard Big Air) und Alois 
Panchaud (10. Freeski) – ein wichtiger Beleg der erfolgrei-
chen Nachwuchsarbeit. 

Ehemalige aus Engelberg glänzten an der Heim-WM in 
St. Moritz, allen voran Mathilde Gremaud mit Slopestyle-

links:  
Tim Egger auf dem 

Weg zum FIS-Sieg im 
Big Air auf dem 

Glacier 3000 
(15.11.2024)

rechts:  
Alois Panchaud  

im Trainingslauf auf 
dem Corvatsch 

(11.4.2025)
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Gold. Auf demselben Kurs wurde in der Folge 
der Europacup Premium, der zugleich als 
Schweizer Meisterschaft gewertet wurde, aus-
getragen. Bei einem hochkarätigen Teilneh-
merfeld gewann Nour El Khazen sensationell 
Doppel-Gold in Big Air und Slopestyle; in der 
Kategorie U18 Snowboard Slopestyle holten 
Nicolas Romanens und Leon Broadbent weite-
re Medaillen. Nour El Khazen und Lou Annen 
wurden ins Red Bull Rookie Camp eingeladen, 
allerdings verletzte sich dabei Nour leicht am 
Rücken.

Leo Saraiva wurde bei der schulinternen Sport-
Ehrung als «Freestyle Sportsman of the Year» 

ausgezeichnet – für eine konstante Saison, 
starke Europacups, den Sieg bei den World 
Rookie Finals sowie sein Halfpipe-Weltcup-De-
büt am Laax Open. Leo und Lars Ruchti bestä-
tigten zudem ihre Selektion ins neue Swiss-Ski 
C-Kader.

In die Zukunft geblickt haben wir bei unserer 
internen Aufnahmeprüfung. Diese fand erst-
mals im Freestyle Park Titlis statt. Vier von 16 
Bewerber:innen schafften den Sprung ins 
Team 2025/26: Die Snowboarder Rafael 
Tschümperlin, Noe Andrin Steiger und Gian 
Casparis sowie der Freeskier Elia Grauwiler.

links: Lina Kälin auf dem 
Slopestyle-Course an 

den EYOF in Bakuriani 
(12.2.2025)

rechts: Leonardo Saraiva 
beim European Cup 

Premium in Laax 
(15.3.2025)

Andreas Rüegge
Bereichsleiter 
Freestyle

12



13

12
–



Highlights Langlauf
Im Swiss Cup sicherten sich Dunja Walker, Lisa 
Pellaton und Jari Abegglen mehrere Podest-
plätze, und auch in der Helvetia Nordic Trophy 
überzeugten Carina Haas und Nina Walker.

Nordisch

Von Junioren-
Schweizermeister
schaften bis zu 
Weltcup-Einsätzen

Unsere Athletinnen und Athleten  
im Langlauf, Biathlon und Skispringen  
weckten den Appetit auf mehr.

Bei den Junioren-SM in Jaun wurde Céline im 
Sprint Skating Dritte. An den U16-SM in La Vue 
des Alpes gewann Carina Haas das Einzelren-
nen im Skating und holte den Schweizermeis-
tertitel. Die ZSSV-Staffel 1 mit Nina Walker, Lina 
Berger und Carina Haas siegte am Folgetag im 
klassischen Rennen. Die ZSSV-Knabenstaffel 
mit Livio Huber erreichte Platz drei.

Bei den FESA Games 2025 in Planica starteten 
Nina Walker, Carina Haas, Livio Huber und Jari Ab-
egglen. Carina Haas gewann im Einzel Skating Sil-
ber, Nina Walker belegte Rang 13, Livio Huber trotz 
Verbrennung Rang 23, und Jari Abegglen Rang 12 
in der U18. In der Mixed-Staffel klassisch holte Ca-
rina Haas mit der Schweizer Staffel 1 Bronze.

U16 SM: Gold für das weibliche Staffel-Team mit Carina 
Haas, Nina Walker und Lina Berger. Und Bronze für die 
Herren mit Sportmittelschüler Livio Huber (in der Mitte)
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Highlights Biathlon
Für das EYOF in Georgien qualifizierten sich Molly Kafka, Gi-
annina Piller und Eliane Kiser. Giannina Piller gewann Bronze 
im Einzel, Molly Kafka wurde in der Single-Mixed-Staffel Drit-
te. Alle erreichten Top-16-Resultate.

An der Jugend-WM in Östersund liefen Molly Kafka und Gi-
annina Piller zweimal in die Top 25; Molly wurde mit der 
Mixed-Staffel Achte.

Im Alpencup feierten Molly Kafka und Giannina Piller je einen 
Sieg und weitere Podestplätze. Lina Berger erreichte in Val-
didentro einen starken 4. Rang im Einzel.

Im Biathlon Swiss Cup sammelten die SSE-Athlet:innen 31 Po-
destplätze (11 Siege, 8 zweite, 12 dritte Ränge). An den SM in 
Ulrichen/Goms holten Remo Burch (Sprint 2.), Molly Kafka 
(Sprint 3.) und Giannina Piller (Massenstart 3.) Medaillen. 
Knapp dahinter platzierten sich Björn Niederhauser und er-
neut Giannina Piller als Vierte.

Highlights Skispringen
Die SkispringerInnen der SSE blicken auf eine Saison mit in-
ternationalen Einsätzen und wichtigen Entwicklungsschrit-
ten zurück.

Felix Trunz absolvierte erstmals eine 
komplette Weltcupsaison, erreichte an 
der Vierschanzentournee Platz 31 und 
klassierte sich an der Junioren-WM im 
Einzel auf Rang 31 sowie im Team auf 
Rang 6. Sina Arnet zeigte trotz schuli-
scher Belastung solide Leistungen und 
hatte vier Weltcup-Starts, wo sie einmal 
in die Top 30 und dreimal in die Top 40 
flog. Anja Imhof erzielte erste Topresul-
tate im Alpencup, punktete im ICOC und 
belegte an der Junioren-WM Rang 33 so-
wie Rang 6 im Team. Noah Studer überzeugte beim Heim-FIS-
Cup in Kandersteg und erreichte an seiner ersten Junioren-
WM Rang 35 und Teamrang 6. Celina Wasser kämpfte im 
Verlaufe des Winters mit fehlender Konstanz, holte aber wich-
tige Wettkampferfahrungen.

Weitere Nachwuchsathlet:innen sammelten erste Einsätze 
im Alpencup und FIS Cup und lernten, Schule, Training und 
Internatsleben zu verbinden.

Das Team machte insgesamt klare Fortschritte und sammel-
te wertvolle internationale Erfahrung – ein bedeutender 
Schritt in der langfristigen Entwicklung. 

Franco  
Hartmann
Bereichsleiter 
Nordisch

15

14
–



Schule

Zwischen Ver
änderungen, 
Digitalisierung 
und Leistungs-
sport
In allen Abteilungen bestimmen laufen­
de, angehende oder absehbare Refor­
men und Änderungen das Umfeld neben 
dem Unterricht.

Lehrkörper
Prägend für die Mitarbeiterschaft der SSE war 
der plötzliche Spitalaufenthalt und der uner-
wartete Todesfall von Sebastian Hägler. Die 
Gedenk- und Abschiedsfeiern zeigten, wie tief 
verbunden die gesamte SSE-Familie mit Sebi 
war. Sein Andenken wird niemals aus der SSE 
verschwinden. Ein spezieller Dank geht an die 
Lehrpersonen, die als Stellvertretungen halfen, 
den Unterricht zu überbrücken: In der Kauf-
männischen Grundbildung (KG) Jolanda Wicki 
und Carla Cattomio, im Gymnasium Roger Gas-
ser aus der Stiftsschule, Martin Arpagaus vom 
Kollegi Stans sowie Daniela Meletta und Da-
niel Aepli.

Teilweise in der Folge des tragischen Ereig-
nisses folgten weitere absehbare oder uner-
wartete Kündigungen: Nathalie Knecht zieht 
an die Atlantikküste Frankreichs und Christina 
Zebisch ersetzt ihre Deutschlektionen mit ih-
rer Frühpensionierung. Den austretenden 
Lehrpersonen danken wir herzlich für den 
langjährigen Einsatz und wünschen alles 
Gute und viel Gesundheit auf dem weiteren 
Lebensweg.
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Neuerungen
Im Sommer 2024 einigte sich die Lehrerschaft darauf, den Un-
terricht künftig papierlos zu gestalten. Das trägt dem Umstand 
Rechnung, dass inzwischen alle Schülerinnen und Schüler 
«Bring your own device» (BYOD) umgesetzt haben und digita-
le Unterlagen unumgänglich geworden sind. Gleichzeitig führ-
te die SSE die digitale Notenplattform Lehreroffice für die No-
ten- und Zeugnisverwaltung ein, ergänzt durch die App Klapp, 
die auch Eltern einen Blick auf Leistungen ermöglicht.

Mathematik-Unter-
richt bei Ekaterina 
Hasler – das Tablett 
ersetzt schon länger 
das Schreibheft.

Besuche an innovativen Schulen (z.B. Talent-
schule Surselva) waren inspirierend für die wei-
tere Unterrichtsausrichtung. Mit verfeinerten 
Blended-Learning-Sequenzen soll die SSE in 
den kommenden Jahren ihr Lernkonzept weiter-
entwickeln, mit welchem wir die schulische 
Förderung noch individueller auf die Bedürfnis-
se unserer AthletInnen anpassen können. 
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Ende Schuljahr wurde mit isTest2 ein weiteres 
digitales Prüfungstool eingeführt.

Sekundarklasse
Die Sekundarklasse verzeichnete ein ruhiges 
Jahr. Der Unterricht verlief in gewohnten Bah-
nen und wurde durch WAH (Wirtschaft, Arbeit, 
Haushalt) -Events im Internat sowie zwei Pro-
jektwochen ergänzt. Diese beleuchteten The-
men wie Tourismus und Nachhaltigkeit; es ent-
standen Comics und Podcasts. Am Ende des 
Schuljahres konnten alle Schulabgängerinnen 
und -abgänger entweder in die KG oder ins 
Gymnasium wechseln.

KG
Im Schuljahr 2024/2025 konnten wichtige Eck-
pfeiler der neuen Kaufmännischen Grundbil-
dung «Leistungssport Schnee» weiter verfei-
nert und umgesetzt werden. Die SSE kann als 
Berufsfachschule, Sportbetrieb und Zentrum 
für Überfachliche Kurse die Ausbildung steu-
ern und durch Kurzpraktika in Zusammenarbeit 
mit einheimischen Betrieben wertvolle Einbli-
cke in die Arbeitswelt bieten. Ein verstärktes 
Augenmerk gilt der stetigen Erledigung der Ar-
beitsaufträge.

Gleichzeitig verabschiedete die SSE die letzte 
Klasse nach alter Bildungsverordnung; zwei 
Jahrgänge befinden sich im anschliessenden 
Praktikum. Sieben Lernende durften am 
20.06.2025 ihr EFZ in Empfang nehmen und als 
Kaufmann oder Kauffrau die SSE verlassen.

Gymnasium
Die Arbeiten zu WEGM26 (Weiterentwicklung 
der gymnasialen Maturität) begleiteten das 
Schuljahr. Nach Genehmigung der Lektions-
tafel durch den Regierungsrat kann das Gym-
nasium der SSE – ebenfalls unter dem Label 
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links: Ramon Riebli (Alumnus, EFZ 
2022) berichtet aus dem Leben  
des «Gaisbock»-Unternehmers.
rechts: Die Maturaklasse  
präsentiert sich verkleidet  
am letzten Schultag

Liste der AbgängerInnen mit Tätigkeit unmittelbar nach Schulabschluss

«Leistungssport Schnee» – mit neuen Lehr-
plänen arbeiten. Die Lehrpersonen formulier-
ten ihre Pläne kompetenzorientiert aus, damit 
im August 2026 der erste Jahrgang starten 
kann.

Die Maturaklasse zeigte erneut einen Schluss-
spurt: Nachprüfungen, Jahresexamina, Matu-
raprüfungen – der Aufwand hat sich gelohnt. 
Schliesslich durften alle zehn Kandidatinnen 
und Kandidaten ihren Maturitätsausweis aus 
den Händen unseres Bildungsministers Chris-
tian Schäli entgegennehmen.

Björn Infanger
Schulischer Leiter

Maturaklasse 2025

Teuscher Bastian, Profisportler
Spencer Jack, Profisportler
Schelbert Tristan, Zivildienst
Marty Micka, Verkäufer  
(Sportgeschäft), Militärdienst
Läubli Aisha, Profisportlerin
Kloss Michel, Studium  
(Intern. Beziehungen HSLU)
Christen Ladina, Profisportlerin 
(Praktikum AXA)
Berger Jens, Profisportler
Arnet Sina, Profisportler
Abegglen Jari, Profisportler  
und Nord Uni (N)

Kaufleute EFZ 2025

Burch Remo, Profisportler
Zurlinden Daria, Profisportlerin
Huber Samuel, Militärdienst
Mühlheim Noëlle, Berufsmatura 
(berufsbegleitend)
Zbinden Lukas,  
WB Sachbearbeiter  
Rechnungswesen (berufsbegl.)
Sturm Micha, Militärdienst
Christen Yves, Weiterbeschäftigung 
an Praktikumsort, Militärdienst
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30-Jahr-Jubiläum
Ein Höhepunkt war das 30-Jahr-Jubiläum der 
Sportmittelschule. Die Feierlichkeiten erstreck-
ten sich über mehrere Tage: eine interne Grill-
runde mit dem beliebten Oklahoma-Grill am 
Donnerstag, ein stimmungsreicher Konzert- 
und Street-Food-Abend am Freitag sowie ein 
öffentlicher Besuchstag, an dem Partnerorgani-
sationen Spiele und Challenges anboten. Fest-
ansprachen, ein reger Austausch mit zahlrei-
chen Alumni und eine After-Party im Yucatan 
rundeten dieses besondere Jubiläum ab.

Internat 

Momente, die verbinden
Das Schuljahr 2024/25 war im Internat von lebendiger 
Vielfalt, besonderen Ereignissen und vielen gemeinschaftli­
chen Momenten geprägt. 

Lernsession der  
Maturaklasse trotz resp.  

mit Champions League



Klappe
In der ersten Schuljahreshälfte wurden wir – wie 
schon im Halbjahr davor – vom Kamerateam begleitet, 
das für die sechsteilige Dokumentation «ENGELBERG 
– der eisige Weg an die Spitze» filmte. Da man sich 
aber schon an die Präsenz des Kamerateams gewöhnt 
hatte, war die Nervosität nicht mehr spürbar, sondern 
es entwickelte sich zu einer willkommenen Abwechs-
lung. Die gemeinsame Premiere der ersten Episode 
Mitte Januar im Kino Engelberg war dann ein schöner 
Abschluss des einjährigen Prozesses.

Im Gespräch
Der interne Jahresrhythmus wurde bereichert durch 
den Elterninformationstag im Herbst, an dem die 
Schülerschaft sowie die Mitarbeitenden mit viel En-
gagement eine feine Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen bereitstellten. Dieser physische Austausch er-
gänzt durch die regelmässigen Elterntelefonate 
durchs Internatsteam trug zusätzlich zu einem engen 
Austausch mit den Erziehungsberichtigten bei.

Anlässe und Emotionen
Der Schülerrat zeigte viel Initiative und organisierte unter 
anderem ein Tischtennisturnier, einen Lottomatch, das 
Schmücken des Adventsfensters, ein Volleyballturnier 
und gemeinsame Filmabende – vom Weihnachtsklassi-
ker bis zur Dokumentation über künstliche Intelligenz. 

Das Internatsteam ergänzte das Pro-
gramm mit kulinarischen Aktivitäten wie 
Guetzlen, Grittibänz- und Lebkuchen-Ba-
cken, Schoggifondue, Grillabenden mit 
Marroni, Schoggibananen und Marsh-
mallows. Für kreative Schülerinnen und 
Schüler stand zudem eine Schmuck-Box 
bereit. Thematische Dekorationen für 
Herbst, Weihnachten, Ostern und Som-
mer sorgten durchgehend für eine einla-
dende und heimelige Atmosphäre.

Ein besonders berührender Moment war der Abdankungs-
anlass für Sebi Hägler im Januar. Bei Finnenkerzen, Punsch 
und verschneiter Waldstille kamen aktuelle und ehemalige 
SchülerInnen zusammen, um ihren früheren Wirtschaftsleh-
rer zu würdigen. 

Um mit einem Augenzwinkern diesen Bericht zu schliessen, 
sollen zwei kleine Episoden aus dem Internatsalltag erwähnt 
werden: Kurz vor Weihnachten führte ein offenes WC-Fenster 
im Wyden 1 – kombiniert mit einer vorbeifahrenden Schnee-
fräse – zu einem überraschenden Feueralarm.

Und ebenfalls vor den Weihnachtsferien während eines 
Abendstudiums rutschte Torus Natel hinter einen Einbau-
schrank und konnte erst nach zweistündiger «Fisch-Versu-
chen» wieder hervorgeholt werden.

Helen Moser
Leiterin Internat
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SportEhrung 

Erfolge müssen  
gefeiert werden
Am Donnerstag, 22. Mai feierte die Sportmittelschulfamilie 
im Kursaal Engelberg ihre Sportlerinnen und Sportler und 
deren Saison 2025.



SportEhrung 

Erfolge müssen  
gefeiert werden
Am Donnerstag, 22. Mai feierte die Sportmittelschulfamilie 
im Kursaal Engelberg ihre Sportlerinnen und Sportler und 
deren Saison 2025.

Durch den Abend führte ein energiegeladenes 
Moderatorenteam bestehend aus Lia Näpflin 
(ehemalige Schülerin und Profi-Moderatorin) 
und den Schüler-ModeratorInnen Elena Frei, 
Leon Broadbent und Toru Kusano (s. Foto 
rechts). Ihre Fragen an die Nominierten ent-
lockten spannende und witzige Einblicke in 
das Leben junger SportlerInnen im Spagat zwi-
schen Schule, Leistungssport und weiteren Le-
bensbereichen.

Die 12 Nominierten in den Bereichen Ski 
Alpin, Nordisch und Freestyle waren:
· Andre Christen (Ski Alpin)
· Nils Hotz (Ski Alpin)
· Céline Reichenbach (Ski Alpin)
· Jack Spencer (Ski Alpin)
· Daria Zurlinden (Ski Alpin)
· Sina Arnet (Skispringen)
· Carina Haas (Langlauf)
· Molly Kafka (Biathlon)
· Giannina Piller (Biathlon)
· Nour El Khazen (Freeski)
· Lars Ruchti (Freeski)
· Leonardo Saraiva (Snowboard)



Als Award Winner 2025 erkoren wurden:
· �Jack Spencer, sportsman of the year 2025, Ski Alpin
· �Molly Kafka, sportswoman of the year 2025, Nordisch
· �Leonardo Saraiva, sportsman of the year 2025, Freestyle

Sina Arnet erhielt als Pionierin im 
Schweizer Skisprungsport, für ihre Leis-
tungen im Weltcup und für ihren Eintrag 
in die Geschichtsbücher als erste Engel-
bergerin beim ersten Frauen Weltcup Ski-
springen in Engelberg den «Titlis Award».

Die besten Resultate der Award Winner 
2025 wie auch aller anderen Schülerin-
nen und Schüler werden unter «Bilanz 
des Erfolgs» im Detail aufgelistet.

NLZ Label für die SSE
Neuer Meilenstein für die Sportmittel-
schule Engelberg: Swiss-Ski hat die 
Nachwuchsstruktur im Bereich Ski-
springen und Nordische Kombination 
angepasst, um optimale Bedingungen 
für die Zukunft und den Nachwuchs zu 
schaffen – daraus resultierten zwei Na-
tionale Leistungszentren: Equipe West 
und Take Off Ost, welche nun gemein-
sam mit der Sportmittelschule diese 
Nachwuchsstruktur verkörpern und 
weiterentwickeln. Joel Bieri, Chef Ski-
springen und Nordische Kombination 
bei Swiss-Ski, übergab das NLZ-Label 
anlässlich der SportEhrung.

Joel Bieri, Chef Skispringen & Nordische Kombination bei Swiss-Ski,  
überreicht Eskil Läubli das NLZ-Label
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Energie, die jeden 
Morgen zählt – für 

junge Talente.
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Die GV 2024, welche anlässlich des 30-Jahr-
Jubiläums in Engelberg stattfand, zog 50 
 Ehemalige an, die nebst GV-Traktanden auch 
den Teaser zur 3+-Dokumentation «ENGEL-
BERG – der eisige Weg an die Spitze» zu sehen 
bekamen.

Diese Dokumentation, welche ab Ende Januar 
2025 in sechs Folgen am Sonntagabend auf 3+ 
ausgestrahlt wurde, präsentierte primär die 
noch aktive Schülerschaft in ihrem Alltag von 
Training, Wettkampf, Schule und Internat, be-

Alumni

Aus den Augen  
der Ehemaligen 
Nebst Klassikern gab es im vergangen Vereinsjahr mal 
wieder ein sportliches Kräftmessen.



inhaltete aber auch Film- und Interviewsequenzen mit den 
Alumni Marco Odermatt und Lenz Hächler.

Am 16. Mai 2025 fand ein von vielen Alumni-MitgliederInnen 
heiss erwartetes Spielturnier statt. Rund 50 Ehemalige 
kämpften in 9 Gruppen und 3 Sportarten (Fussball, Unihockey 
und Volleyball) um Ruhm und Ehre und wurden mit selbst
mitgebrachten Salaten, Kuchen und Hot-Dogs verpflegt. Man 
schwor sich dabei, das Turnier zur Tradition werden zu las-
sen.  Die Bilder auf dieser Doppelseite wurden alle anlässlich 
dieses Spielturniers aufgenommen.

Eine Woche später (am 22. Mai) fand dann die SportEhrung 
statt, wiederum mit Ehemaligen im Publikum und auf der Büh-
ne (Lia Näpflin (Matura 2016)).

Am 20. Juni 2025 wurden aus Schülerinnen Abgängerinnen, 
nachdem 10 Maturi/Maturae und 7 Kaufleute ihr Diplom ent-
gegennehmen durften - und somit stieg die Alumni-Anzahl 
um weitere 17 Personen an.

Marco Schwager
Präsident Alumni 
Vereinigung



Ein Highlight für uns Gönnerinnen und Gönner 
war die sechsteilige Dokumentation über unse-
re jungen Nachwuchs-Hoffnungen aus der 
Sportmittelschule, welche Ende Januar bis An-
fang März 2025 jeden Sonntagabend auf 3+ 
ausgestrahlt wurde. Einige von uns waren bei 
der Sonder-Premiere im Kino Engelberg mit da-
bei. Meiner Meinung nach ein sympathischer 

Blick hinter die Kulissen der Sportmittelschule 
und in das Leben der jungen Sportlerinnen und 
Sportler im Spannungsfeld zwischen Schule, 
Jung-Sein und Leistungssport. 

Doch auch auf den Skipisten und in der Schule 
machten die von uns unterstützten Athletinnen 
und Athleten von sich reden – die Resultate 
sind in diesem Jahresbericht unter «Bilanz des 
Erfolgs» resp. im Bericht der Schule zusam-
mengestellt.

Bei schönstem Wetter genossen wir Schnee- 
oder zumindest Bergluft anlässlich des Gön-
neranlasses vom 21. März 2025 am Titlis. Am 
Vormittag stellte uns Norbert Patt (CEO der Tit-
lis Bergbahnen und VR-Vizepräsident der 
Sportmittelschule) das Projekt Titlis anhand 
einer Power Point Präsentation vor und im An-
schluss besuchten wir mit Christoph Bissig die 
Baustelle auf dem Titlis Gipfel. Zu Fuss oder 
per Ski machten wir uns danach wieder auf den 
Weg Richtung Trübsee, wo wir auf der Terrasse 
des Lago Torbido entweder Pizza oder Pasta 
serviert bekamen. 

Aus den Augen 
des Gönner
vereins pro

Im TV, am Berg oder auf der Bühne konnten 
die Gönner im vergangenen Vereinsjahr 
spannende Einblicke erleben.
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Am 22. Mai 2025 lud die Sport-
mittelschule zur SportEhrung 
ein, zu dem Anlass also, an dem 
der Gönnerverein der Sportmit-
telschule jährlich das gesam-
melte Gönner-Geld in Form 
 eines Cheques überreicht: Die-
ses Jahr durfte Ishan Bose die 
«frohe Botschaf t» resp. 
CHF 80 000.– in die Hände von 
Geschäftsleiter Eskil Läubli 
übergeben. 

Eine weitere frohe Botschaft war 
für uns die Bereitschaftsmel-
dung von Yannick Bissig (Matura 
2018 an der SSE), im Vorstand 
des Gönnervereins mitzuwirken. 
Und jetzt darf aus dem Nähkäst-
chen geplaudert werden: Yan-
nick Bissig wurde an der GV des 
Gönnervereins vom 14. Novem-
ber von den Anwesenden unter 
Applaus gewählt.

Ich möchte an dieser Stelle all 
unseren Gönnerinnen und Gön-

Tom Hausheer
Präsident  
Gönnerverein pro

Die GönnerInnen lauschen den Ausführungen von Christoph Bissig zum Projekt TITLIS

nern herzlich für ihr Engagement 
zugunsten des Schneesport-
Nachwuchses danken. Ihr dürft 
diesen Verein ruhig euren Freun-
den und Bekannten weiteremp-
fehlen, damit noch mehr Men-
schen in den Genuss von guten 
Anlässen, interessantem Netz-
werk und hautnahem Stolz auf 
die Schneesport-Nation Schweiz 
kommen können.
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Verabschiedungen
Mit dem Weggang von Oliver Koch endet an 
der Schweizerischen Sportmittelschule Engel-
berg eine Ära. Seit seinem Eintritt im August 
2012 prägte er als sportlicher Leiter, Abteilungs-
leiter Ski Alpin und Mitglied der Geschäftslei-
tung während 13 Jahren die sportliche Entwick-
lung unserer Schule massgeblich. Sein Wirken 
war geprägt von Professionalität, Weitsicht und 
einer aussergewöhnlichen menschlichen Art.

Personelles

Verabschiedungen 
und Begrüssungen
Auf Ende Schuljahr 2024/2025 standen  
einige Veränderungen an.



Oliver brachte aus seiner langjährigen Tätigkeit 
im Swiss-Ski-System fundierte Erfahrung auf al-
len Kaderstufen mit. An der Sportmittelschule 
baute er das wissenschaftlich fundierte Trai-
ningswesen Schritt für Schritt auf und setzte es 
konsequent um. Sein breites Netzwerk im Ski-
zirkus, sein steter Austausch mit Verbänden und 
Trainerteams sowie sein Fokus auf eine optima-
le Belastungssteuerung ermöglichten unseren 
Athletinnen und Athleten bestmögliche Ent-
wicklungsbedingungen. In einer entscheiden-
den Phase junger Karrieren begleitete er zahl-
reiche Talente auf ihrem Weg an die nationale 
und internationale Spitze – darunter Marco 
Odermatt, Niels Hintermann, Marco Kohler, 
Lenz Hächler, Delia Durrer, Alessio Miggiano 
und viele weitere.

Als Pädagoge verstand es Oliver, schnell eine 
vertrauensvolle Beziehung zu seinen Athletin-
nen und Athleten aufzubauen. Seine Trainings, 
sowohl auf Schnee als auch im Kraftraum, waren 
abwechslungsreich, fordernd und stets auf eine 
ganzheitliche Förderung ausgerichtet – inklusive 
mentaler Stärke. Gleichzeitig war er als sportli-
cher Leiter über alle Abteilungen hinweg erste 
Ansprechperson für den gesamten Trainer-

und Supportstaff. Seine Erfahrung, seine ruhige und beraten-
de Art sowie sein wertschätzender Umgang machten ihn zu 
einer geschätzten Bezugsperson.

Oliver verlässt uns auf eigenen Wunsch, um mit dem grossen 
Schritt über den Teich ein neues Abenteuer zu wagen. Wir 
danken ihm von Herzen für sein enormes Engagement und 
wünschen ihm für seine Zukunft alles erdenklich Gute.

links: Oli filmt seine 
Schützlinge im 

Trainingslauf. 

Rechts: Oli auf dem 
Fussballplatz mit 

dem Geschenk einer 
Abschlussklasse  

auf der Brust



Seit 1998 prägte Christina Zebisch 
den Deutschunterricht an der SSE in 
zentraler Weise. Nach ihren ersten Jah-
ren als DaZ-Lehrerin übernahm sie ab 
2010/11 im Gymnasium die alleinige 
Verantwortung für das Fach Deutsch. 
Ihr Unterricht ging weit über die reine 
Sprachvermittlung hinaus: Mit Engage-
ment und Fachwissen eröffnete sie den 
SchülerInnen Einblicke in Literatur, Kul-
tur, Geschichte und Philosophie – von 
den Anfängen der deutschen Sprache 
bis in die Gegenwart. Dabei erweiterte 
sie den Horizont der Sportmittelschü-
lerInnen nachhaltig, auch wenn deren 
Wissensdurst nicht immer mit ihrem 
Angebot Schritt hielt.

Mit Hartnäckigkeit und Kompetenz stellte sie sich dem oft be-
klagten Schreibkompetenzverlust entgegen und vermittelte 
grundlegende Regeln, von der Gross- und Kleinschreibung bis 
zu stilistischen Feinheiten. Über viele Jahre trug sie als einzige 
Deutschlehrperson die ganze Verantwortung für Korrekturen 
und Prüfungen – eine aussergewöhnliche Leistung.

Für ihr langjähriges Wirken danken wir Christina herzlich und 
wünschen ihr im Lebensabschnitt der Frühpension Erfüllung 
und Gesundheit. 

Nathalie Knecht brachte 
2014 das  Französische an die 
Sportmittelschule –  lebendig, 
ungezwungen und voller Kre-
ativität. Sie verstand es, die 
Sprache selbstverständlich in 
den Schulalltag einzubetten, 
sodass bald ganze Teams auf 
Französisch kommunizierten. 
Mit ihrem offenen Wesen animierte sie die SchülerInnen, frei 
zu erzählen und Sprache als lebendiges Mittel zu entdecken. 
Ihr Unterricht fand in Küchen, Gärten oder Cafés statt, oft ver-
bunden mit kulinarischen und künstlerischen Projekten. Als 
Mitinitiantin des séjour linguistique in Munster prägte sie das 
Sprachlernen nachhaltig. Mit grosser Herzlichkeit begleitete 
sie Generationen von Jugendlichen. Wir wünschen ihr an der 
Atlantikküste einen erfüllten neuen Lebensabschnitt.



Adi Steiner, der gebürtige Berner mit 
dem Herzen eines sanften Bären, prägte 
die SSE als vielseitiger und beliebter 
Coach seit August 2021. Als Meister der 
MyHockey League brachte er seine Lei-
denschaft und Ruhe in die Trainingsgrup-
pe ein und motivierte die Athletinnen und 
Athleten mit abwechslungsreichen Ein-
heiten auf Eis, Schnee und Trails. Seine 
humorvolle Art, sein feines Gespür für 
Menschen und die legendären «Kuchen-
Pokale» machten ihn unverwechselbar. 
Nach Heirat, Karriereende und baldiger 
Vaterschaft schlägt Adi nun beruflich ei-
nen neuen Weg in Langnau ein. Wir dan-
ken ihm herzlich für sein Engagement und 
wünschen ihm alles Gute für die Zukunft.

Nathalie Gröbli stieg – nach 
beendeter Skikarriere – bei 
uns im August 2023 ein und 
unterstützte die Buchhaltung 
und Administration in einem 
25% Pensum während ihres 
Studiums. Nach erfolgreich 
abgeschlossenem Studium, 
auf der Suche nach einer Voll-
anstellung wurde sie auf Frühling 2025 fündig. Wir danken 
Nathalie für ihr grosses Engagement, ihre gewinnende Art 
und ihre zuverlässige Arbeit in der Buchhaltung und Adminis-
tration, aber auch für ihr Kommunikationskonzept, welches 
sie im Rahmen ihrer Bachelorarbeit über und für die Sport-
mittelschule verfasst hat. Für ihre berufliche wie private Zu-
kunft wünschen wir ihr alles Gute und weiterhin viel Erfolg.

Und zum Schluss verabschieden wir uns auch von Sven Wal-
ther, der ab Ende März bis knapp vor die Sommerferien den 
Küchendienst fürs Frühstück in der umgebauten Aula-Küche 
übernahm. Auch ihm wünschen wir alles Gute für die Zukunft!



Ab 2018 bereicherte Sebastian «Sebi» 
Hägler die Sportmittelschule Engelberg 
als engagierter Lehrer für Wirtschaft 
und Recht. Mit seiner offenen, humor-
vollen Art gewann er rasch die Herzen 
der Schülerinnen und Schüler und wur-
de zu einer geschätzten  Bezugsperson, 
die fachliche  Klarheit ebenso vermittelte 
wie menschliche Nähe.

Als leidenschaftlicher OL-Läufer scheu-
te er keinen Vergleich: Immer wieder 
mischte er bei Trainings der Nordisch-
Abteilung mit und zeigte eindrucksvoll, 
wie viel sportlicher Ehrgeiz in ihm steck-
te. Mehrfach durfte er sich zudem als 
schnellster Engelberger am Rugghubel-
Berglauf  feiern lassen – zuletzt im Som-
mer 2024.

Umso schwerer trifft uns sein unerwar-
teter Tod. Nach kurzer, schwerer Krank-
heit ist Sebi Hägler am 18. Januar 2025 
viel zu früh von uns gegangen.
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Lars Zgraggen (August 2024 bis Januar 
2025) bereicherte die Sportmittelschule 
während eines Semesters mit grosser 
Ruhe, Flexibilität und feinem Humor. Er 
engagierte sich in Spezialprojekten, im 
Sprach- und Rechtschreibunterricht, in 
Lernateliers und als verlässlicher Vertre-
tungslehrer. Mit kreativen Ideen (für Gra-
tulationskärtli oder Fotobücher), stetiger 
Freundlichkeit und stets guter Laune war 
er eine wertvolle Unterstützung für das 
ganze Team.

David Zanini (Februar 2024 bis Februar 
2025) brachte während seiner Zeit an der 
Sportmittelschule eine einzigartige Mi-
schung aus Bodenständigkeit, Kreativi-
tät und humorvoller Eigenart mit. Ob im 
Lernatelier, als Aushilfslehrperson oder 
im Coaching – seine natürliche Autorität 
und Kompetenz sorgten stets für ruhiges 
Arbeiten. Mit kräftigem Einsatz, musika-
lischem Talent und seinem Gespür für 
Social Media hinterliess er bleibende 
Spuren (nie zu vergessen: Die Flash-
back-Friday Reels fürs 30-Jahr-Jubiläum). 

Wir danken ihm herzlich für sein 
Engagement.

Gian-Andrin Coolen (August 
2024 bis August 2025) bereicher-
te die Sportmittelschule ein Jahr 
lang als verlässlicher, vielseitiger 
und äusserst engagierter Zivil-
dienstleistender, der die Über-
sicht übers Ganze hatte. Er war 
ein verantwortungsbewusster, 
klardenkender Teamplayer. Als 
Lernatelier-Betreuer, Mathe-
Coach, ICT-Helfer, Trainingsleiter 
und Videoproduzent war er ein 
Hans Dampf in allen Bereichen. 
Mit Ruhe, Herz und Anstand un-
terstützte er SchülerInnen und 
Lehrpersonen gleichermassen. 
Wir danken ihm herzlich und 
wünschen ihm zurück an der 
ETH viel Erfolg.

Jann Schraner (August 2024 bis 
Juli 2025) überzeugte während 
seines Zivildienstjahres mit Zu-

Gian-Andrin Coolen

Jann Schraner

Lars Zgraggen

David Zanini
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Ivo Joller

verlässigkeit, Präzision und bemerkenswertem 
Stilgefühl. Ob als Betreuer in Trainingsgruppen, 
als Unterstützung im Unterricht, beim Mathe-
Coaching für die Maturaklasse oder als Gestal-
ter des neuen Präsentationsauftritts der SSE – 
er arbeitete engagiert, kompetent und stets 
hilfsbereit. Mit seiner höflichen, humorvollen Art 
bereicherte er sowohl den Bereich Schule wie 
auch den Sport. Wir danken ihm herzlich für sei-
nen Einsatz.

Benedikt Loosli (Februar bis August 2025) un-
terstützte die Sportmittelschule als zuverlässi-
ger, ruhiger und ausgesprochen engagierter Zi-
vildienstleistender. Er betreute Lernateliers, 
unterstützte insbesondere in W&R, übernahm 
Deutschlektionen in der Sek und arbeitete stets 
präzise im Hintergrund. Mit seiner hilfsbereiten 
Art war er eine wertvolle Stütze im Schul- und 
Internatsalltag. Wir danken ihm herzlich für sei-
nen Einsatz.

Ivo Joller (August 2024 bis November 2025) 
der Wiederkehrer Ivo Joller brachte KI-Kompe-
tenz und ein Sinn für Lehrplan-Arbeitsunter-
stützung an die Sportmittelschule. Nachdem 
er nun seine letzten Zivi-Tage absolviert hat, 
wünschen wir ihm alles Gute für die Zukunft.

Begrüssungen
Wir freuen uns sehr, Silvan Epp erneut an der 
Sportmittelschule willkommen zu heissen. Als ehe-
maliger Schüler, früherer SSE-Trainer, diplomierter 
Spitzensporttrainer und als persönlicher Coach im 
Weltcup bringt er wertvolle Erfahrung aus mehre-
ren Jahren im Swiss-Ski-System mit. Silvan wird die 
Stelle als Bereichsleiter Ski Alpin von Oliver Koch 
übernehmen.

Auch Roman Gallati dürfen wir als Ehemaligen 
wieder bei uns begrüssen. Nach Einsätzen als 
Trainer und Lehrperson an der SSE, sechs Jahren 
im NLZ und vier Jahren bei Swiss-Ski im Europa-
cup kehrt er mit breitem Fachwissen zurück. Der 
Bachelor in Kommunikation, Berufstrainer und an-
gehende Diplomtrainer verstärkt unser Team in 
idealer Weise.

Bei den Nordischen erhalten wir ebenfalls Zu-
wachs. Evelyn Insam, die ehemalige Spitzen-Ski-
skispringerin und angehende Diplomtrainerin aus 
dem Süd-Tirol, wird unsere SkispringerInnen v.a. in 
Engelberg betreuen und der gebürtige Deutsche 
Bernhard «Beny» Schmid ergänzt unsere Lang-
lauf-Abteilung.

Benedikt Loosli
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Tanya Kasper

Silvan Epp Evelyn Insam

Bernhard «Beny» Schmid Deniz Yasar

Roman Gallati

Auf Schuljahr 25/26 dürfen wir auch neue Lehr-
personen begrüssen: In der Sekundarstufe wird 
Tanya Kasper Französisch, Englisch, RZG und 
ERG unterrichten und das Coaching überneh-
men; Politik, Gesundheitswesen und Bildung auf 
verschiedenen Stufen haben sie bisher begleitet. 
Deniz Yasar wird die Lernkompetenzen in 
Deutsch behandeln. Deniz Yasar bringt jugend-
lichen Schwung in die SSE und hat in ihrem Ruck-
sack Erfahrungen als Tutorin, digitale Kompeten-
zen und Lerncoaching.

Unser KG-Team verstärken drei neue Lehrperso-
nen: Carla Cattomio unterrichtet wirtschaftliche 
Zusammenhänge, Stephanie Elmer fokussiert 
sich auf muttersprachliche Kompetenzen und Ta-
nya Kasper begleitet die Lernenden im Fach Fran-
zösisch. Carla Cattomio unterrichtet parallel in der 
BFS Stans, nachdem sie zuvor im Marketing, beim 
Fernsehen und in Banken ihre «Sporen» abverdient 
hat. Stephanie Elmer korrespondoert für das SRF 
aus dem Tessin und redigiert «Transhelvetica». Ih-
ren Weltenhorizont hat sie bei der Swiss erweitert. 
Emilie Benz und Marco Studer übernehmen neben 
ihrer Funktion im Trainerstab auch Coachings der 
KG-Klassen und stärken so die Verbindung zwi-
schen Sport und Schule.
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Gymnasium: Nachdem uns Daniela Meletta 
nach dem Tod von Sebi schon im Schuljahr 
24/25 unterstützt hat, übernimmt sie die W+R 
Lektionen ab der 2. Gymnasialklasse nun defi-
nitiv. Daniela Meletta hat bei PWC, am Institut 
für Banking and Finance (UniZH) und im Invest-
ment die Basis geschaffen, um nun den Wirt-
schafts+Rechtsstoff praxisnah zu vermitteln. 
Stephanie Elmer wird für ein Jahr W+R im 
Grundlagenfach unterrichten. Marco Studer 
leitet die interdisziplinäre Projektarbeit (Spon-
sorendokumentation), und der Deutsch- sowie 
DAZ-Unterricht gehören künftig ebenfalls zu 
den Aufgaben von Deniz Yasar. 

Als Erweiterung unseres Praktikantenteams in 
der Administration bereichert uns ab August 
2025 Andre Christen. Der KG-Lernende ist Ski 
Alpin Athlet und gehört dem NLZ Mitte an. 

Die Zivis, welche uns im Schuljahr 2025/2026 
unterstützen, sind: Philip «Boby» Schwan, 
Nick Lötscher (beides Alumni der SSE), Tim 
Schürmann und noch immer – schon im letz-
ten Jahresbericht angekündigt: Corsin Müller

Daniela Meletta

Carla Cattomio Stephanie Elmer

Andre Christen
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Steckbriefe

Personen mit unterschied­
lichem Bezug zur Sport­
mittelschule beantworten 
uns ein paar Fragen

1. �Warum bist/warst du an der SSE?

2. �Was ist dein Lieblingsort in  
Engelberg – und warum gerade dieser?

3. Dein schönster SSE-Moment?

4. �Was würdest du in Engelberg  
sofort verändern?

5. �Mit welcher Sportlerin/welchem 
Sportler würdest  
du gerne in eine WG ziehen?

6. �Nie wieder Sommer, oder nie  
wieder Winter?

7. �Nie wieder Kühlschrank oder  
nie wieder Handy?

8. �Wem würdest du die  
nächste handgeschriebene  
Postkarte schicken?

Zbinden Karin, 56,  

Internatsbetreuerin

Lieblingsessen: Rindsfilet  

mit Pommes Allumettes, zum 

Nachtisch einen Grappa

Sportart: Skifahren

1. �Ich unterstütze und begleite gerne junge 

Menschen, welche ihre Leidenschaft aus-

leben möchten.

2. �Ich spaziere gerne der Engelberger Aa ent-

lang. Das Rauschen des Wassers ist ent-

spannend.

3. �Jedes Jahr mit den Schülern und Schüle-

rinnen Grittibänze backen.

4. �Im Winter würde ich mehr Sonnenstrahlen 

zum Talboden scheinen lassen.

5. �Ich würde mit Marco Odermatt und Gabriel 

Gwerder gerne in eine WG ziehen. Der eine 

ist ordentlich, der andere kocht gerne.

6. �Der Winter mit meterhohem Pulverschnee 

dürfte schon länger dauern.

7. �Klar, nie wieder Handy

8. �Meine nächste Postkarte ginge wohl an 

das Schutzengeli im Sternzeichen Orion.

Arnold Elias, 17, Schüler

Lieblingsessen: Spaghetti 

Carbonara
Sportart & Ausbildungsrich-

tung: Skispringen & Kaufmän-

nische Grundbildung

1. �Damit ich Training und Schule vor meiner Tür 

habe und einfach die Möglichkeit habe an 

Wettkämpfe zu gehen.

2. �Die Skisprungschanze. Sie ist zwar nur im 

Winter für 2 Wochen offen, aber es ist einfach 

ein cooles Erlebnis den Weltcup dort zu 

schauen und selber auf der Schanze zu trai-

nieren.

3. �Die Woche, in der wir mit der Klasse die Trüb-

seewoche hatten. Es war einfach super eine 

Woche Zeit mit der Klasse und den Kollegen 

zu verbringen.

4. �Dass die Skisprungschanze auch im 

Sommer springbar gemacht wird.

5. �Mit meinen Kollegen des Skispringens. Wenn 

ich jemanden auswählen müsste, wäre es 

Noah Studer.

6. Nie wieder Winter 

7. Nie wieder Kühlschrank 

8. Noah Studer
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Huber Felix, 56, 
VR-Mitglied
Lieblingsessen:  
Grill in jeder Art 
und Weise

Sportart: Skifahren, Skitouren, 
Rennrad und Mountain Bike, 
Hochtouren

1. �Die Kombination aus Sport 
und Bildung ist mehrwertstif-
tend, gepaart mit den tollen 
Menschen an der Sportmittel-
schule ist das Motivation ge-
nug, sich dafür einzusetzen.

2. �Gross-Titlis Gipfel, die Dimen-
sionen der Landschaft und 
die Kombination aus Eis und 
Fels lassen mich innerlich ru-
hig und demütig werden. 

3. �Oft sehe ich die SchülerInnen 
in der Öffentlichkeit. Die Aus-
gelassenheit und das mar-
kant positive Auftreten als 
SportlerInnen lassen sie zu 
Botschafter Innen für das 
ganze Tal werden.

4. �Engelberg hat viele tolle Insti-
tutionen und Interessensgrup
pierungen. Die wertvolle Ar-
beit zum Gesamtrahmen die 
dort geleistet wird, könnte 
deutlich optimiert werden, 
wenn es gelänge, sich öfters 
im konstruktiven Rahmen aus-
zutauschen und gemeinsame 
Lösungen für die Zukunft zu 
«erstreiten»!

5. Joker :-)

6. Nie wieder Sommer
7. Nie wieder Handy

8. �Meiner Frau, sie verdient 
(mindestens) eine Postkarte, 
weil sie mir in vielen 
Bereichen den Rücken 
freihält.

Moser Sven, 17, Schüler

Lieblingsessen:  

Spaghetti Bolognese

Sportart & Ausbildungsrichtung:  

Ski Alpin & Gymnasium 

1. �Da es der ideale Weg ist um an die 

Weltspitze zu kommen und man in 

allen Bereichen perfekt unterstützt 

wird.

2. �Wahrscheinlich das Internat, weil es 

halt doch wie ein zweites Zuhause ist.

3. �Ich hatte schon viele sehr schöne 

Momente an der Sportschule, 

schwierig den schönsten zu sagen. 

4. �Nicht viel, vielleicht etwas weniger 

Prüfungen.

5. �Schwierige Frage, ich würde mit vielen 

Sportlern gerne in eine WG ziehen, wenn 

ich aussuchen könnte, vielleicht mit Fran-

jo von Allmen oder Loic Meillard.

6. �Nie wieder Sommer, da es im Winter 

doch etwas schöner ist zum Skifahren :)

7. Nie wieder Kühlschrank

8. Wahrscheinlich meinen Grosseltern

43

42
–



Frei Elena, 17, Schülerin
Lieblingsessen: Risotto, 
Tiramisu

Sportart & Ausbildungsrichtung: Mountainbike Enduro und Langlauf & Gymnasium 

1. �Damit ich mich sportlich und gleichzeitig schulisch optimal weiter entwickeln kann.  
2. �Im Sommer die Trailarena, in der ich super Biken kann und im Winter die Langlaufloipe in Engelberg selbst, weil sie eine coole Streckenführung hat und nicht zu steil ist.

3. �Für mich ist die erste und letzte Schulwoche immer eine coole und schöne Zeit.
4. �Keine Dreier-Zimmer mehr. 
5. �Silja Michel ( Profi: Winni Goldsbury. Enduro Fahrerin)
6. Nie wieder Winter 
7. Nie wieder Kühlschrank 
8. �Noah Gisler und dem  

Chef von Rossignol

Scossa-Romano Enzo, 

40, Alumni

Lieblingsessen: Marroni

Ausbildung & Beruf: Physiker ETHZ, 

selbstständig, Tüftler ;-)

1. �Ich träumte davon, Skirennfahrer zu 

werden.

2. �Kein spezieller Ort, die Berge und den 

Titlis.

3. �Ich erinnere mich an keinen bestimm-

ten Moment, aber die Kameradschaft 

im Internat bleibt mir am besten in 

Erinnerung.

4. �Ich würde die Bussen für das Fahren 

ohne Hände auf dem Velo abschaffen.

5. �Kílian Jornet, ich möchte sehen, was 

er isst.

6. �Nie wieder Sommer

7. Nie wieder Handy

8. An meine Freundin.
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ewo.ch

Energie zum Durchstarten

Das EWO wünscht der Sportmittelschule
Engelberg ein energiereiches Jahr.
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Wer als Management-Team oder Vorstand 
nicht nur die Agenda abarbeiten, sondern auch 
neue Perspektiven gewinnen möchte, ist auf 
dem Campus der Sportmittelschule Engelberg 
genau richtig – mitten in der eindrücklichen 
Bergwelt und umgeben vom sportlich-jugend-
lichen Geist unserer Talentschmiede. Hierzu 
vermieten wir drei helle, modern ausgestattete 
Räume für Tagungen, Seminare oder General-
versammlungen.

Mehr als Räume – ein Erlebnis
Zusätzlich bieten wir je nach Interesse geführ-
te Campus-Touren, Kurzreferate oder Team-
building-Einheiten an. Mehrere namhafte 
 Unternehmen haben unsere Angebote im lau-
fenden Jahr bereits genutzt – darunter bio-
familia AG, CKW, Element-Küchen AG, Engel-
berger Druck AG, Schindler Aufzüge AG 
(Schweiz), Zweifel Chips & Snacks AG, etc.

Eindruck unserer Gäste
Marcel Imfeld, Mitglied der Geschäftsleitung 
von Schindler Aufzüge AG (Schweiz), meint: 
«Wir durften (…) in Engelberg den Spirit, die 
Zielorientierung und den Leistungswillen spü-
ren und uns inspirieren lassen.» Und Zweifel 
hielt auf LinkedIn fest: «Zwei rundum gelunge-
ne Tage, die uns als Team gestärkt und weiter-
gebracht haben.»

Die SSE dankt allen Unternehmen, die uns be-
reits besucht haben – und heisst Nachahmer
Innen herzlich willkommen.

Moderne Räume 
im Herzen  
von Engelberg
Der SSE-Campus ist nicht nur Lern-  
und Trainingsort, sondern auch ein Ort 
für Begegnungen mit Gästen aus  
Wirtschaft, Bildung und Gesellschaft.
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oben:  
Schindler Aufzüge AG 

auf Besuch
unten links:  

Team-Anlass 
«Aufnahmeprüfung» 

für das Team der 
ElementKüchen

unten rechts: 
Präsentation der 

Sportmittelschule vor 
den Innerschweizer 

Orthopäden (iso).

47

46
–



Impressionen
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  1. �Alumni als Vorfahrer beim FIS-Rennen  
der Frauen (10.4.2025): John Felber, 
Fabian Bösch, Matteo Amstutz

  2. �Coiffeur Mael Niedhart beim  
Klassenlager auf Trübsee

  3. �Studieren geht über Präsentieren
  4. �Marco Studer, Chef FIS-Rennen  2025
  5. �Raphael Suppiger trotzt den Bedingungen
  6. �Schüler vs. Mitarbeiter-Match zum 

Jahresabschluss
  7. �Wendy auf Besuch am 30-Jahr-Jubiläum
  8. �Malorie Blanc mit Björn Infanger  

an den FIS-Rennen auf Jochpass
  9. �Dani Niederberger ‹auf Durst›
10. �Michelin-Mann als Gritibänz
11. �Der neue, selbstgeschweisste Wasserbalken
12. �Nik Hartmann moderiert die GV  

der SSE AG 2024
13. �WG Spannort beim Offline-Spiel
14. �Freude herrscht nach Matura- 

Erfolgsverkündigung
15. �Tischtennis-Challenge im lauen  

Sommerabend
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Wer wir sind
Die Sportmittelschule Engelberg entstand 
1995/96 aus der visionären Initiative von Kurt 
Rost. Sein Anliegen war, jungen Athletinnen und 
Athleten ein Umfeld zu bieten, in dem sie Schu-
le und Schneesport auf höchstem Niveau ver-
binden können.

Seither haben sich der Schneesport und wir 
weiterentwickelt. Heute fördern wir Talente in 
sechs Disziplinen – Ski Alpin, Snowboard-Free-
style, Freeski, Biathlon, Langlauf und Skisprin-
gen – und begleiten sie auf ihrem Weg zu schu-
lischen Abschlüssen, sportlichen Zielen und 
persönlicher Reife.

Unverändert bleibt über all die Jahre der Pionier-
geist unserer Gründer und die Überzeugung, 
dass junge Menschen in einem inspirierenden 
Umfeld, über sich hinauswachsen können.

Die Sportmittelschule  
Engelberg im Portrait

Was wir bieten 
Die Sportmittelschule Engelberg verbindet 
schulische Ausbildung, Leistungssport und In-
ternatsleben zu einem Gesamtsystem, in dem 
unsere verschiedenen Bereiche sinnvoll und ef-
fizient abgestimmt und verbunden sind.

Sportliche Ausbildung
Wir bieten eine professionelle sportliche Förde-
rung in allen unserer Disziplinen. Erfahrene Trai-
nerInnen, klare Trainingsstrukturen und moder-
ne Infrastruktur ermöglichen eine zielgerichtete 
sportliche Entwicklung in enger Zusammenar-
beit mit Swiss-Ski.



Schulische Ausbildung
Die SSE führt drei Bildungsgänge: das vier
jährige Gymnasium (optional fünfjährig), die 
Kaufmännische Grundbildung «Leistungssport 
Schnee» sowie die Sekundarstufe I. Struktu-
rierte Lernsettings, digitale Hilfsmittel und in-
dividuelle Lernbegleitung sorgen dafür, dass 
 schulische Anforderungen mit den sportlichen 
Belastungen vereinbar bleiben.

Internat & Campusleben
Zwei Internatshäuser bieten unseren Jugendli-
chen ein unterstützendes Umfeld. Das Inter-
natsteam begleitet sie im Alltag, fördert Selbst-
organisation, Verantwortungsbewusstsein und 
ein gesundes Gleichgewicht zwischen Schule, 
Sport und persönlicher Entwicklung.

Medizinische und mentale Betreuung
In Ergänzung stehen auf unserem Campus eine 
eigene  Physiotherapie, sportmedizinische Be-
treuung sowie sportpsychologische Unterstüt-
zung zur Verfügung. Prävention, Belastungs-
steuerung, mentaler Aufbau und professionelle 
Begleitung nach Verletzungen sind feste Be-
standteile unseres Konzepts.

Der Eintritt in die Sportmittelschule ist ab dem 8. Schuljahr 
möglich. Der Elternbeitrag beträgt CHF 14’580.– pro Schuljahr 
und umfasst sämtliche Leistungen für Sport, Schule, Unter-
kunft und Verpflegung auf dem Campus.

Was wir bewirken  

Förderung des Schweizer Schneesport-Nachwuchses
Viele Athletinnen und Athleten gelangen von Engelberg aus in 
nationale Kader, einige sogar in internationale Wettkampf-
strukturen.

Schulische und berufliche Perspektiven
Unsere Jugendlichen erzielen solide Abschlüsse und erwerben 
Kompetenzen, die ihnen vielfältige Wege eröffnen, sei es im 
Studium, Beruf oder Leistungssport.

Stärkung von Persönlichkeit und Selbstständigkeit
Die Verbindung von Schule, Training und Internat fördert Ei-
genschaften wie Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein. Zahlreiche Alumni berichten, dass gerade 
diese Fähigkeiten zu ihren entscheidenden Stärken im späte-
ren Leben wurden.

Wert für Engelberg und die Region
Die SSE stärkt den Bildungs- und Sportstandort Engelberg 
und setzt Impulse für die Weiterentwicklung der Region.



Wie sind wir organisiert
Klare Zuständigkeiten und kurze Wege 
ermöglichen eine verlässliche, effiziente 
und athlet:innenzentrierte Organisation.

Stiftung- und Verwaltungsrat
Der Stiftungsrat bzw. Verwaltungsrat 
verantworten mit der Strategie die lang-
fristige Ausrichtung der SSE und sichert 
eine professionelle Governance.

Unternehmensleitung
Die Unternehmensleitung setzt die Stra-
tegie um und trägt die kommerzielle Ver-
antwortung. Sie führt die SSE als Ganzes 
und koordiniert die Bereiche Sport, 
Schule & Internat, Administration sowie 
Marketing & Kommunikation.

Operative Leitung
Lehrpersonen, TrainerInnen und das In-
ternatsteam arbeiten im direkten Kontakt 
mit den Jugendlichen. Sie stimmen Unter-
richt, Training und Betreuung so ab, dass 
schulische und sportliche Anforderun-
gen optimal miteinander vereinbar sind 
sowie eine hohe Qualität und Verlässlich-
keit im täglichen Betrieb erreicht wird.

Verbundene Organisationen
Unser Beirat («Sounding Board» für wichtige Entscheidungen 
und die strategische Ausrichtung), die Gönnervereinigung pro 
und unsere Alumni unterstützen und bereichern unsere Insti-
tution auf vielseitige Art und Weise und sind integraler Teil der 
SSE. Darüber hinaus bilden die Kooperationen mit Swiss-Ski, 
sportmedizinischen Partnern, regionalen Einrichtungen und 
weiteren Institutionen eine zentrale Säule unseres Angebots.
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Die Menschen dahinter

Mitglieder Stiftungsrat/Verwaltungsrat (v.l.n.r.)
•	�Eskil Läubli	 Delegierter des VR, Geschäftsleiter SSE – im Gremium seit 2024
•	�Josef Hess	 Mitglied, Regierungsrat Obwalden – im Gremium seit 2022
•	�Thomas Hausherr	 Mitglied, Unternehmer – im Gremium seit 2012
•	�Bettina Hübscher	 Präsidentin, CEO Sportbahnen Melchsee-Frutt – im Gremium seit 2022
•	�Norbert Patt	 Vizepräsident, CEO Titlis Bergbahnen – im Gremium seit 2013
•	�Felix Huber 	 Mitglied, Präsident ZSSV – im Gremium seit 2024

55

54
–



Mitglieder Operative Leitung
•	�Eskil Läubli	 Geschäftsleiter – an der SSE seit 1999
•	�Tanja Burri	 Leitung Infrastruktur/Finanzen/Administration – seit 2023
•	�Andreas Theler	 Leitung Marketing & Kommunikation – seit 2004
•	Björn Infanger	 Schulischer Leiter – seit 2024
•	�Oliver Koch	 Sportlicher Leiter Ski Alpin – von 2012 bis 2025
•	�Andreas Rüegge	 Sportlicher Leiter Freestyle – seit 2012
•	�Franco Hartmann	 Sportlicher Leiter Nordisch – seit 2021
•	�Helene Moser	 Leitung Internat – seit 2000

Mitglieder Beirat
•	Martha Bächler
•	Regina Durrer-Knobel
•	Erich Ettlin (Präsident)
•	Josef Dittli
•	Andrea Gmür
•	Konrad Graber
•	Philipp Hartmann
•	Hans Hess
•	Markus Kälin
•	Florian Ming
•	Fredy Miller
•	Bendicht Oggier
•	Martin Rufener
•	Monika Rüegger
•	Elisabeth Schneider-Schneiter

•	Stefan Schötzau
•	Mike von Grünigen
•	Christian Wasserfallen
•	Hans Wicki

Alumni 
•	Lukas Bärtschi
•	Yannick Chabloz
•	Aurel Dittli
•	�Marco Schwager (Präsident)
•	Alexandra Walz
•	Tanja Burri
•	Andreas Theler

Gönnerverein pro
•	�Thomas Hausheer, Präsident
•	Yannick Bissig
•	Gaby Brawand
•	Ishan Bose
•	Claudia Iten
•	Tanja Burri, Kassiererin
•	�Andreas Theler, Aktuar

Treuhandstelle
•	�Martin Mahler; Treuhand GmbH, 

Engelberg

Revisionsstelle
•	Kronenberger Treuhand AG, Luzern
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Unsere Werte 
Die Werte-Charta der Sportmittelschule Engelberg 
bildet das Fundament unseres Handelns. 

Wertschätzung Wir pflegen einen respektvol-
len Umgang miteinander, der den Menschen 
ins Zentrum stellt.

Leidenschaft Wir arbeiten engagiert, empa-
thisch und identitätsstiftend für die Entwick-
lung unserer Jugendlichen.

Offenheit & Vertrauen Wir kommunizieren of-
fen und transparent, schaffen Klarheit und ach-
ten auf den verantwortungsvollen Umgang mit 
Informationen.

Standards setzen Wir orientieren uns an hoher 
Qualität, setzen klare Standards und richten un-
sere Arbeit konsequent und diszipliniert auf den 
Erfolg aus.

Flexibilität Wir handeln so, dass schulischer 
und sportlicher Erfolg optimal erreicht wird, un-
ter Berücksichtigung der physischen und psy-
chischen Gesundheit sowie der Persönlich-
keitsentwicklung.
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Schülerinnen 
und Schüler

im Schuljahr 
2024/2025
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Nr. Kompletter Name Kanton Klasse Disziplin Verband Kader

1 Abegglen Jari BE Gym 4 / G21 Langlauf BOSV Swiss-Ski Kand.
2 Albrecht Maurin LU Gym 3 / G22 Ski Alpin ZSSV RV
3 Alfaré  Anouk ZH Gym 2 / G23 Ski Alpin ZSV RLZ Hoch-Ybrig
4 Allars Sebastian ZH Gym 1 / G24 Biathlon ZSV RV
5 Annen Lou SZ 9. SJ/ S24 Freeski ZSSV NLZ
6 Arnet Sina OW Gym 4 / G21 Skispringen ZSSV Swiss-Ski B
7 Arnold Elias UR Gym 1 / G24 Skispringen ZSSV NLZ Ost
8 Audétat Eileen NE Gym 3 / G22 Langlauf SROM RV
9 Auf der Maur Lea SZ KG 1 / KG24 Ski Alpin ZSSV RLZ Schwyz

10 Aufdermauer Tim OW KG 3 / KG22 Freeski ZSSV NLZ
11 Benz Aline ZH Gym 3 / G22 Ski Alpin ZSV RV
12 Berger  Jens OW Gym 4 / G21 Biathlon ZSSV Swiss-Ski Kand.
13 Berger Lina Sophie OW KG 1 / KG24 Biathlon ZSSV RV
14 Berlinger Nino OW KG 1 / KG24 Ski Alpin ZSSV RLZ Hergiswil
15 Blattmann Alissa ZH Gym 2 / G23 Ski Alpin ZSV RV
16 Borra Silvan Rinaldo BE KG 3 / KG22 Freeski BOSV NLZ
17 Bosshart Nila ZH Gym 2 / G23 Ski Alpin ZSV NLZM Da
18 Brand Dario BE KG 1 / KG24 Freeski BOSV NLZ
19 Broadbent Leon ZH Gym 3 / G22 Snowboard FS ZSV NLZ
20 Burch Remo OW Praktikum Biathlon ZSSV Swiss-Ski C
21 Burkhard Romina ZH Gym 2 / G23 Ski Alpin ZSV NLZM Da
22 Capodiferro Alessio FR Praktikum Snowboard FS SROM NLZ
23 Charrière Mathéo FR KG 2 / KG23 Freeski SROM NLZ
24 Christen Andre NW KG 3 / KG22 Ski Alpin ZSSV NLZM He
25 Christen Ladina NW Gym 4 / G21 Ski Alpin ZSSV RV
26 Christen Yves UR Praktikum Ski Alpin ZSSV RV
27 Crettenand Matis VS Praktikum Freeski SROM NLZ
28 Dugar Emma ZH 8. SJ / S24 Ski Alpin ZSV RLZ Hoch-Ybrig
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Nr. Kompletter Name Kanton Klasse Disziplin Verband Kader

29 Duss Lara Olivia LU Gym 1 / G24 Langlauf ZSSV RV
30 Eggenschwiler Levi ZH 9. SJ / S24 Snowboard FS ZSV NLZ
31 Egger Tim BE KG 2 / KG23 Freeski BOSV NLZ
32 El Khazen Nour VD KG 1 / KG24 Freeski SROM NLZ
33 Emmenegger Céline LU KG 2 / KG23 Langlauf ZSSV RV
34 Epp Gian UR KG 1 / KG24 Ski Alpin ZSSV RV
35 Feusi Yannick SZ Gym 2 / G23 Ski Alpin ZSV RV
36 Fleischli Luana ZG Gym 3 / G22 Ski Alpin ZSSV RV
37 Frei Elena UR Gym 3 / G22 Langlauf ZSSV RV
38 Fuchs Senna BE 9. SJ/ S24 Ski Alpin BOSV RLZ Hasliberg
39 Gisler Noah UR Gym 2 / G23 Ski Alpin ZSSV RV
40 Haas Carina LU Gym 1 / G24 Langlauf ZSSV RV
41 Haas Gian-Luca LU KG 2 / KG23 Langlauf ZSSV RV
42 Hotz Nils ZG KG 3 / KG22 Ski Alpin ZSSV NLZM He
43 Huber Livio LU Gym 2 / G23 Langlauf ZSSV RV
44 Huber Samuel OW Praktikum Ski Alpin ZSSV RV
45 Imhof Anja SZ Gym 2 / G23 Skispringen ZSV NLZ Ost
46 Iten Lyn ZG Gym 3 / G22 Ski Alpin ZSSV RV
47 Iten Matthias ZG Praktikum Ski Alpin ZSSV Swiss-Ski C
48 Kafka Molly OW KG 2 / KG23 Biathlon ZSSV Swiss-Ski Kand.
49 Kälin Lina SZ Gym 1 / G24 Snowboard FS ZSSV NLZ
50 Kaufmann Corina SZ 9. SJ/ S24 Biathlon ZSSV RV
51 Kiener Elin BE Gym 3 / G22 Langlauf BOSV RV
52 Kiser Eliane OW KG 2 / KG23 Biathlon ZSSV Swiss-Ski Kand.
53 Kloss Michel NW Gym 4 / G21 Tischtennis   
54 Krause-Thorö Sille SZ KG 1 / KG24 Ski Alpin ZSV RV
55 Küng Joël BE KG 2 / KG23 Ski Alpin BOSV RV
56 Künzle Lars SG 9. SJ/ S24 Skispringen OSSV NLZ Ost
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Nr. Kompletter Name Kanton Klasse Disziplin Verband Kader

57 Kusano Toru BE Gym 3 / G22 Ski Alpin BOSV NLZM He

58 Kuster Tim OW Gym 3 / G22 Eishockey SC Rapperswil Jona Lakers
(U17 Elite)

59 Lauber Marco LU Gym 3 / G22 Langlauf ZSSV RV
60 Läubli Aisha OW Gym 4 / G21 Ski Alpin ZSSV NLZM Da
61 Looze Fay BE KG 1 / KG24 Ski Alpin BOSV RLZ Frutigen
62 Mächler Morris SZ Gym 1 / G24 Ski Alpin ZSV RLZ Hoch-Ybrig
63 Marty Mika NW Gym 4 / G21 Ski Alpin ZSSV RV
64 Meier Alina ZG KG 2 / KG23 Ski Alpin ZSSV RV
65 Meier David ZG KG 3 / KG22 Ski Alpin ZSSV RV
66 Merz Laurin BL Gym 1 / G24 Biathlon SSM RV
67 Meyer Orell BE Praktikum Ski Alpin BOSV RV
68 Michel Silja BE Gym 3 / G22 Ski Alpin BOSV RV
69 Moser Sven BE Gym 2 / G23 Ski Alpin BOSV RV
70 Mühlheim  Noëlle BE Praktikum Ski Alpin BOSV RV
71 Niederhauser Björn BL Gym 3 / G22 Biathlon SSM/BOSV Swiss-Ski Kand.

72 Niedhart Mael BE KG 1 / KG24
Skispringen/
Nordische 
Kombination

BOSV NLZ West

73 Panchaud Aloïs VD Gym 2 / G23 Freeski SROM NLZ
74 Patkovic Maximilian SZ Gym 1 / G24 Ski Alpin ZSSV RLZ Schwyz
75 Pellaton Lisa NE Praktikum Langlauf SROM RV
76 Penseyres Zacchary VD Gym 1 / G24 Skispringen SROM NLZ West
77 Petzoldt Maxence FR KG 2 / KG23 Freeski SROM NLZ
78 Piller Giannina OW Gym 3 / G22 Biathlon ZSSV RV
79 Reichenbach Céline BE Praktikum Ski Alpin BOSV Swiss-Ski C
80 Romanens Nicolas FR Gym 2 / G23 Snowboard FS SROM NLZ
81 Rossier Julien FR Gym 1 / G24 Langlauf SROM RV
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Nr. Kompletter Name Kanton Klasse Disziplin Verband Kader

82 Ruchti Lars BE KG 3 / KG22 Freeski BOSV Swiss-Ski C
83 Saraiva Leonardo AG KG 1 / KG24 Snowboard FS ZSSV Swiss-Ski C
84 Schelbert Tristan SZ Gym 4 / G21 Ski Alpin ZSSV RV
85 Schilter Isaiah SZ Gym 2 / G23 Freeski ZSSV NLZ
86 Schmutz Simon VD Gym 1 / G24 Skispringen SROM NLZ West
87 Schneider Maurin SZ KG 2 / KG23 Skispringen ZSV NLZ Ost
88 Simon Saira OW Gym 1 / G24 Tanzen   
89 Spencer Jack VD Gym 4 / G21 Ski Alpin BOSV Swiss-Ski C
90 Stössel Alessia OW Gym 2 / G23 Ski Alpin ZSSV RV
91 Studer Noah BE KG 1 / KG24 Skispringen BOSV NLZ West
92 Sturm Micha SG Praktikum Skispringen OSSV NLZ Ost
93 Teuscher Bastian ZH Gym 4 / G21 Ski Alpin BOSV RV
94 Trunz Felix SG Praktikum Skispringen ZSV Swiss-Ski B
95 Wagner Aron BE Gym 1 / G24 Snowboard FS BOSV NLZ
96 Walker Dunja UR Gym 3 / G22 Langlauf ZSSV Swiss-Ski Kand.
97 Walker Nina UR Gym 2 / G23 Langlauf ZSSV RV
98 Wasser Celina SG Praktikum Skispringen ZSV Swiss-Ski C
99 Weber Noé VD Praktikum Freeski SROM NLZ

100 Weber Sean SZ Praktikum Ski Alpin ZSSV RV
101 Winiger Jeronimo LU KG 2 / KG23 Snowboard FS ZSSV NLZ
102 Wittwer Lars BE KG 3 / KG22 Ski Alpin BOSV RV
103 Woodtli Noel ZH KG 1 / KG24 Skispringen ZSV NLZ Ost
104 Würsch Elin NW Gym 2 / G23 Ski Alpin ZSSV RV
105 Zacharopoulos Jason VD KG 2 / KG23 Freeski SROM NLZ
106 Zbinden Lukas AG Praktikum Ski Alpin ZSSV RV
107 Zurlinden Daria BE Praktikum Ski Alpin SSM Swiss-Ski C



Das Team im Schuljahr 2024/2025
62

Betreuerinnen und 
Betreuer  im Internat
Ambühl Sonja
Marco Studer
Moser Helene (Leitung)
Odermatt Antonia
Theler Andreas
Zbinden Karin

Raumpflege
Ienasel Maria

Zivildienstleistende
Coolen Gian-Andrin
Joller Ivo
Loosli Benedikt
Schraner Jann
Zanini David
Zgraggen Lars

Trainerinnen und Trainer
Benz Emilie, Freeski
Cola Sandro, Freeski
Hartmann Franco, Langlauf
Koch Oliver, Ski Alpin
Lacroix Olan, Skispringen
Müller Claudia, Ski Alpin
Niederberger Dani, Langlauf
Rüegge Andreas,  
Snowboard Freestyle
Schilli Rolf, Skispringen
Schnyder Mathias,  
Snowboard Freestyle
Stebler Christian, Biathlon
Steiner Adrian, Ski Alpin
Studer Marco, Ski Alpin
Suppiger Raphael, Ski Alpin

Physiotherapie
Amrhein Patrick
Durschei Doris

Sportpsychologie
Mathis Nicole

Sportentwicklung
Gnos Res

Administration & Assistentin der Geschäftsleitung
Burri Tanja

Buchhaltung
Gröbli Nathalie (bis Februar 25)
Claudia Wild (ab Februar 25)

Kaufmännisches Praktikum 
Orell Meyer

Marketing /Kommunikation / Finanzakquise
Theler Andreas

Geschäftsleiter
Läubli Eskil
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Lehrerinnen und Lehrer

Dové Peter	 Gym	 Französisch
Frehner Christian	 Gym	 Bildnerisches Gestalten
Frei Lukas	 Gym	 Informatik
Hägler Sebastian	 Gym / KG	� Wirtschaft & Recht/ Wirtschaft & Gesellschaft/  

Handlungskompetenzbereich (HKB)/ Klassencoach
Hamann Laura-Marie	 Sek / KG / Gym	 RZG / ERG / DaZ / HKB /Klassencoach Sek / Geographie
Hasler Ekaterina	 Gym / Sek	 Mathematik / Physik
Infanger Björn	 KG	 Klassencoach
Keller Ave	 Gym / KG	 Englisch, HKB
Knecht Nathalie	 Gym / KG / Sek	 Französisch, HKB
Paulus Vera	 Gym	 Geschichte
Rohner Yves	 Gym	 Chemie
Rüegge Andreas	 Gym	 Sportkunde
Stocker Yolanda	 Gym	 Biologie / Klassencoach
Studer Marco	 Sek	 Medien & Informatik / Natur & Technik
Wicki Jolanda	 KG	 Wirtschaft & Gesellschaft / HKB / Praxisauftrag (PA)
Zebisch Christina	 Sek / Gym	 Deutsch / DaZ / Klassencoach



Stundentafel
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Sekundarklasse

8. Schuljahr 9. Schuljahr

P1 P2 P3 P4 P1 P2 P3 P4

Fach
Deutsch   3   3   3   3   3   3   3   3
Französisch   3   3   3   3   3   3   3   3
Englisch   3   3   3   3   3   3   3   3
Mathematik   3   3   3   3   4   4   4   4
RZG Räume-Zeiten-Gesellschaften   4   4   4   4   4   4   4   4
NT Natur und Technik   2   2   2   2   2   2   2   2
MI Medien und Informatik   2   2   2   2   2   2   2   2 
Lernatelier mit KLP   2   2   2   2   2   2   2   2
Coaching mit KLP   3   3   3   3   3   3   3   3
Betreutes Studium (täglich)   x   x   x   x   x   x   x   x

Total Wochenstunden 25 25 25 25 25 25 25 25



65

64
–

Kaufmännische Grundbildung
(gilt für das 3. Ausbildungsjahr ein letztes Mal im Schuljahr 2024/2025)

E-Profil B-Profil

P1 P2 P3 P4 P1 P2 P3 P4
Deutsch   3   3   3   3   4   3   3   4
Französisch   4   4   4   1   -   -   -   -
Wirtschaft + Gesellschaft   5   4   4   5   3   3   3   3
IKA   -   -   -   -   2   2   2   2
ÜfK   -   -   -   -   -   -   -   -
SA   x   x   -   -   x   x   -   -
Coaching, Lehrperson   1   1   1   1   1   1   1   1
Coaching, Zivi   4   4   4   4   4   4   4   4
Sportkunde   x   x   x   x   x   x   x   x
Betreutes Studium (täglich)   x   x   x   x   x   x   x   x

Total Wochenstunden 17 16 16 14 14 13 13 14
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Kaufmännische Grundbildung
gilt ab Schuljahr 2024/2025 für das 1. und 2. Schuljahr

Inhalt Bereich 1. Schuljahr  2. Schuljahr 3. Schuljahr Praktikum 4. Schuljahr TOTAL
50%

bis Ende April Mai-Okt. ab Okt. bis Ende April
HKB A Lernfelder 60 50 30 - 20 160
                                Französisch 80 80 80 - - 240
                                Total 400

HKB B Lernfelder 90 90 10 - 10
                                Total 200

HKB C Lernfelder 90 90 70 - 70
                               Total 320

HKB D Lernfelder 90 80 70 - 80
                                Total 320

HKB E Lernfelder 80 80 40 - 40
                                Total 240

Option Englisch 30 30 30 - 30
Total 120

Training HKB B-E 80 80 20 - 100 280
Praxisaufträge 60 60 30 x 90
Praxiswochen 20 20 20 20 320

ÜK-Tage 3 3 2 2

Total Lektionen 2200
Vorgabe Bildungsplan BiVo2023 (ohne Sport) 2200

Lektionen pro Woche (exkl. ÜK) 17 16.5 10 11.5 2200

HKB A: Handeln in agilen Arbeits- und Organisationsformen | HKB B: Interagieren in einem vernetzten Arbeitsumfeld |HKB C: Koordinieren von unternehmerischen Arbeitsprozessen
HKB D: Gestalten von Kunden- und Lieferantenbeziehungen | HKB E: Einsetzen von Technologien der digitalen Arbeitswelt | BiVo2023: Bildungsverordnung 2023 | ÜK: überbetrieblicher Kurs
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Gymnasium gilt ab Schuljahr 2024/2025 für das 1. und 2. Schuljahr

1. Schuljahr 2. Schuljahr 3. Schuljahr 4. Schuljahr

Grundlagenfächer
Deutsch 2 2 3 4
Französisch 1 1 2 2
Französisch Lernatelier 1 1 0.5 1
Englisch 1.66 1 2 2
Englisch Lernatelier 0.33 0 0 1
Mathematik 2 2 2 2.5
Mathematik Lernatelier 1 1 1 0.33
Biologie 2 2 0 0
Chemie 2 2 0 0
Chemie Lernatelier 0 1 0 0
Physik 0 0 2 2
Physik Lernatelier 0 0 0 1
Informatik 1 0 2 0
Geschichte 0 2 2 0
Geographie (Geo) 1.66 1.33 0 0
Geo-Arbeit 0.66 0 0 0
Wirtschaft & Recht 1.33 0 0 0
Bildnerisches Gestalten (BG) 2 2 0 0
BG-Arbeit 0.33 0.33 0 0

Schwerpunktfach
Wirtschaft & Recht (WR) 0 2 2 3.5
WR Lernatelier 0 1 0 0

Ergänzungsfach
Sportkunde (SK) 1.66 1.66 0 0
SK-Arbeit 0 0.66 0 0

Maturaarbeit (SOL) 2 2
Coaching, Lehrperson 1 1 1 1
Coaching, Zivi 3 3 3 3
Betreutes Studium (täglich) x x x x

Total Wochenstunden 25.66 28 24.5 25.33



Bilanz  
des Erfolgs

JWSC | Junior World Ski Championships
SC | Swiss Cup
EC | Europacup
NJR | National Junior Race
Jun-SM | Junioren Schweizermeisterschaft
SM | Schweizermeisterschaft
FIS | FIS-Rennen
CIT I Citi FIS-Rennen
NAT I Nationale Rennen
IR I Interregionale Rennen 

SL | Slalom
SG | Super-G
GS | Riesenslalom
DH | Downhill

Ski Alpin
U16 IR | SL 3. | GS 2. | 5.

Lea Auf der Maur

U16 IR | GS 2.

Anouk Alfaré 

U16 IR | SL 1. | 3. | SG 1. | 4.  
GS 2× 1.
U16 NAT  |  SG 1.  | GS 2× 2.
U16 SM  | GS 1. | SL 3.
Sunrise Cup  | Gesamt 1.

Nino Berlinger
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FIS | SG 8 | 9. | 
Swiss Cup | SL 4. |  
GS 3. | 5. | Gesamt 6. 
Jun-SM U18 | SL 4. | 7.

Romina Burkhard

FIS | SL 15. 
NJR | SL 7.

Yves Christen

FIS | SG 1. | 5. | DH 3.
SM | SG 17. 
Jun-SM U21 | GS 7. | DH 1.

Ladina Christen

CIT | GS 3.

Alissa Blattmann

FIS | SG 9., 10. | GS 10. 
Swiss Cup | Gesamt 13.
Jun-SM U18 | SL 7. | GS 10. | 6.

Nila Bosshart

FIS | SL 3× 7. | 2× 8. | 15.
NJR | SL 2. | 3. | GS 8.

Andre Christen

U16 IR | SL 3.
U16 Nat | SL 6.
U16 SM | SL 7.

Emma Dugar

U16 IR | SL 4. | SG 3. | 4. | GS 2× 1. 
U16 Nat | SL 4. | 7. | SG 1. | GS 6.
U16 SM | SL 2. | SG 8. | GS 1. |
Sunrise Cup  | Gesamt 2.

Senna Fuchs
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FIS | SL 7. | 12. | 14. | GS 7. | 8.
NJR | SL 10. | GS 1. | 3. | 5.
Jun-SM U21 | SL 8.

Nils Hotz

FIS | SL 2× 12. | 14. | SG 12. |  
GS 2× 6. | 9. | 10. | 12. | 15.

Samuel Huber

NJR | SL 8. | 9. | 10. FIS | SL 13.
Swiss Cup | SL 2. | GS 2. Gesamt 5. 
Jun-SM U18 | SG 7. | GS 8.  
CIT | SL 3. | GS 1.

Toru Kusano

Matthias Iten

FIS | GS 2× 4. | 9.
Jun-SM | DH 7.

EC | SL 2. | 2× 11. | 2× 13. | 14. | 16.
FIS | SL 1. | 4.
SM | SL 3.

Aisha Läubli

U16 IR | SG 2. | GS 2× 4. | 3.
U16 Nat | SG 10. | GS 2. | 8.
U16 SM | GS 9.
Sunrise Cup | 10.

Fay Looze 

FIS | GS 6. | DH 5. | 9.

Sille Krause-Thorö

NJR | SL 9. | 10. | GS 5.
Swiss Cup | SL 5. | GS | 3. 
Gesamt 14. | Jun-SM U18 | GS 3.
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U16 IR | SL 4. | GS 2. | 3.
U16 Nat | GS 10.
U16 SM | GS 6.

Morris Mächler

FIS | SG 2× 14.
Jun-SM U21 | SG 4.
CIT | GS 2.

Orell Meyer

FIS | SL 8. | SG 5. | 7.
Jun-SM U21 | DH 10.

Silja Michel

Swiss Cup | Gesamt 11.
Jun-SM U18 | GS 9.

Sven Moser

NJR | GS 6.

Bastian Teuscher

EC | SG 25. | DH 28. | 2× 29.
FIS | SG 8. | 2× 9. | GS 9. | DH 2. | 4. | 6.
SM | SG 14. | DH 6.
NJR | SG 3. | 6. | GS 4.

Céline Reichenbach

FIS | SL 13.

Tristan Schelbert

JWSC | GS 23. | Team Kombi 2.
FIS | SG 2. | 2× 5. | 2× 6. | 11. | GS 2. | 4. | 
5. | 6. | 7. | 8. | 10. | 2× 11. | 12. | 14. | 15. | 
DH 5. | 8. | SM | GS 20. | NJR | GS 3. | 5.

Jack Spencer
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FIS | SL 13. | DH 15.

Sean Weber

FIS | SG 14. 

EC | SG 30.
FIS | SG 2. | GS 4. | DH 1. | 5. | 9.
SM | DH 7.

Elin Würsch

Daria Zurlinden
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Bilanz  
des Erfolgs

JWM | Junioren Weltmeisterschaft
FIS WC | FIS World Cup
FIS EC Premium | FIS European Cup Premium
FIS EC | FIS European Cup
EYOF | European Youth Olympic Festival
FIS | Federation Internationale de Ski
SM | Schweizer Meisterschaft
FIS Junior WRFF | World Rookie Festival Final
FIS Junior

Freeski

FIS EC | Big Air 10.
FIS | Slopestyle 1.
SM | Halfpipe 5.

Silvan Rinaldo Borra

SM | Slopestyle 5.

Tim Aufdermauer 

FIS EC | Rail 10.
FIS | Big Air 3. | Slopestyle 2. | 3.

Lou Annen
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FIS EC Premium | Big Air 3. | Slope-
style 3. | 6. | FIS EC | Big Air 3. | 8. | 
Halfpipe 10. | SM | Big Air 1. | Slope-
style 1. | Halfpipe 5. | FIS Junior 
WRFF | Big Air 3. | Slopestyle 3.

Nour El Khazen

FIS EC | Rail 2.

FIS EC Premium | Big Air 5.
SM | Big Air 2.

Mathéo Charrière

EYOF | Slopestyle 10.
FIS | Big Air 2.
FIS Junior WRFF | Slopestyle 1.

FIS EC | Big Air 6.
SM | Big Air 5.

FIS WC | Big Air 42.
FIS EC Premium | Slopestyle 4.
FIS EC | Big Air 3. | 4. | 5. | Slopestyle 8.

Aloïs Panchaud

Maxence Petzoldt Matis Crettenand

FIS | Big Air 1. | 3.

Tim Egger Lars Ruchti

FIS EC Premium | Big Air 10.
FIS EC | Big Air 8.
SM | Big Air 4.

Jason Zacharopoulos

74



Bilanz  
des Erfolgs

FIS WC | FIS World Cup
FIS EC | FIS European Cup
EYOF | European Youth Olympic Festival
FIS | Federation Internationale de Ski
SM | Schweizer Meisterschaft
FIS Junior WRFF | World Rookie Festival Final

Snowboard

SM | Slopestyle 1. 
EYOF | Slopestyle 1. | Big Air 13.

SM | Slopestyle 1.

Lina Kälin

Nicolas Romanens

FIS WC | Halfpipe 30.
FIS EC | Halfpipe 5. | Rail 4.
SM | Slopestyle 3. | Halfpipe 4.
FIS Junior WRFF | Halfpipe 1.

Leonardo Saraiva

FIS | Big Air 3.

Jeronimo Winiger
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Bilanz  
des Erfolgs

JWM | Junioren Weltmeisterschaft
EYOF | European Youth Olympic Festival
IBU Junior Cup | FIS World Cup
SM | Schweizer Meisterschaft
Alpencup
Swiss Biathlon Cup

Biathlon

Jens Berger 

Lina Sophie Berger

Sebastian Allars

Alpencup | Einzel 28.
Swiss Biathlon Cup | Sprint 2. | 2× 8. | 9. | 10. | 
Einzel 7. | Massenstart 4. | 2× 8. | Gesamt 6.
SM | Massenstart 8.

Alpencup | Sprint 18. | Einzel 4.
Swiss Biathlon Cup | Sprint 1. | 2. | 2× 3. | 
Einzel 6. | Massenstart 4. | 5. | Gesamt 4.
SM | Sprint 9. | Massenstart 9.

Alpencup | Sprint 5. | 18. | Einzel 10. | 
Gesamt 27.
Swiss Biathlon Cup | Sprint 6. | 8. | Einzel 5. | 
Massenstart 5. | 8. | Gesamt 9.
SM | Sprint 5. | Massenstart 8.
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Remo Burch

Molly Kafka

IBU Junior Cup | Sprint 25. | Einzel 14. | Massenstart 25. | 26. | Mixed Staffel 8.
Alpencup | Sprint 15. | Einzel 16.
Swiss Biathlon Cup | Sprint 1. | 3. | Einzel 2× 2. | 3. | Gesamt 4.
SM | Sprint 2. | Massenstart 8.

Swiss Biathlon Cup | Sprint 9.  | Massenstart 2× 10.

JWM | Sprint 33. | Einzel 25. | Mixed-Staffel 8. | Massenstart 21.
EYOF | Sprint 12. | Einzel 17. | Mixed-Staffel 3. | IBU Junior Cup | Sprint 17. | Massenstart 27.
Alpencup | Sprint 2. | Einzel 1. | Gesamt 17. | Swiss Biathlon Cup | Sprint 2× 1. | 2. | 3. | 
Einzel 3. | Massenstart 1. | Gesamt 2. | SM | Sprint 3. | Massenstart 7.

EYOF | Sprint 16.
Alpencup | Sprint 5. | 10. | 12. | Einzel 9. | Gesamt 14. 
Swiss Biathlon Cup | Sprint 3. | 2× 5. | Massenstart 2× 3. | Gesamt 7.
SM | Sprint 7. | Massenstart 10.

Corina Kaufmann

Eliane Kiser
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Laurin Merz

Björn Niederhauser

Giannina Piller

Alpencup | Sprint 7. | 17.
Swiss Biathlon Cup | Sprint 2. | 4. | Einzel 3. | Massenstart 2. | 5. | Gesamt 10.

Alpencup | Sprint 13. | 21. | 30. | Einzel 13. | 16. | 25. | Gesamt 3.
Swiss Biathlon Cup | Sprint 1. | 3. | 4. | Einzel 3. | Massenstart 2. | 4. | 5. | Gesamt 4.
SM | Sprint 7. | Massenstart 4.

JWM | Sprint 22. | Einzel 36. | Massenstart 24.
EYOF | Sprint 20. | Einzel 3. | Mixed-Staffel 5.
Alpencup | Sprint 3. | 4. | Einzel 1. | Gesamt 5.
Swiss Biathlon Cup | Sprint 2× 1. | Einzel 1. | Massenstart 2× 1. | Gesamt 3.
SM | Sprint 4. | Massenstart 3.
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Bilanz  
des Erfolgs

COC | Continental Cup
EYOF | European Youth Olympic Festival
HNT | Helvetic Nordic Trophy
FESA  | Federation of European  
Ski Associations
SM | Schweizer Meisterschaft
Swiss-Cup

Langlauf

Lara Olivia Duss 

Eileen Audétat

Jari Abegglen

EYOF | Einzel SK 12. | Staffel Mixed 11.
Swiss Cup | Einzel SK 5. | 7. | 4. | Einzel KL 2. | 
Massenstart KL 1. | HNT | Einzel SK 7.
SM | Massenstart KL 4.

HNT | Distanz SK 26. | Distanz KL 28. | 
Massenstart KL 13. | Staffel KL 21.
SM | Einzel SK 23. | Staffel KL 7.

Swiss Cup | Sprint KL 7. | Einzel SK 9. | 10. | 
Einzel KL 9. | Massenstart SK 10. | Massen-
start KL 9.
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Céline Emmenegger

Carina Haas

Gian-Luca Haas

COC | Sprints SK 26.
Swiss Cup | Einzel SK 8. | 6. | 5. | Einzel KL 7. | Massenstart SK 4. | Massenstart KL 5. 
HNT | Sprint SK 3.
SM | Massenstart KL 7.

HNT | Distanz SK 1. | Distanz KL 2. | Massenstart KL 1. | Staffel KL 1.
FESA Games | Einzel SK 2. | Staffel Mixed 3.
SM | Einzel SK 1. | Staffel KL 1.

Swiss Cup | Sprint KL 10. | Massenstart SK 8.
SM | Teamsprint SK 4.

Livio Huber

HNT | Distanz SK 7. | Distanz KL 6. | Massenstart KL 5. | Staffel KL 7.
FESA Games | Einzel SK 23. | Staffel Mixed 3.
SM | Einzel SK 5. | Staffel KL 3.
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Elin Kiener

Marco Lauber 

Lisa Pellaton

COC | Einzel SK 29.
Swiss Cup | Einzel SK 9. | 7. | Einzel KL 7. | Massenstart SK 3.
HNT | Sprint SK 4.
SM | Massenstart KL 8.

Swiss Cup | Einzel SK 10. | 9. | Einzel KL 6. | Massenstart SK 9.

HNT | Sprints SK 8.

Julien Rossier

Swiss Cup | Einzel SK 2× 8. | Einzel KL 5.
HNT | Einzel SK 6.
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Nina Walker

Dunja Walker

Lina Sophie Berger

HNT | Distanz SK 5. | Distanz KL 6. | Massenstart KL 2. | Staffel KL 4.
FESA Games | Einzel SK 13. | Staffel Mixed 11.
SM | Einzel SK 5. | Staffel KL 1.

HNT | Distanz SK 6. | Distanz KL 9. | Massenstart KL 18. | Staffel KL 32.
SM | Einzel SK 15. | Staffel KL 1.

COC | Einzel KL 27.
Swiss Cup | Sprint KL 4. | 6. | Einzel SK 3. | 8. | Einzel KL 5. | Massenstart KL 4.
HNT | Sprint SK 7.
SM | Massenstart KL 5.
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Anja Imhof

Elias Arnold

Sina Arnet

WM | Mixed Team 11. | WC | Grossschanze 
Einzel 30. | 32. | 36. | JWM | Einzel 18. | Team 
8. | Mixed Team 6. | ICOC | Grossschanze 8. | 
Normalschanze 2. | 9. | 3. | SM | 1.

JWM | Einzel 33. | Team 8. | Mixed Team 6. 
ICOC | Normalschanze 18. | 22. | 
Alpencup | Normalschanze 6.
SM | 5.

SM | 9.

Bilanz  
des Erfolgs

WM | Weltmeisterschaft
WC | Weltcup
JWM | Junioren Weltmeisterschaft
YOG | Youth Olympic Games
ICOC | Intercontinenal Cup
EYOF | European Youth Olympic Festival
SM | Schweizer Meisterschaft
COC | Continental Cup
FIS Cup

Skispringen

Lars Künzle

SM | 4.
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Mael Niedhart Noah Studer

Maurin Schneider

Zacchary Penseyres

Simon Schmutz

Felix Trunz

SM | 14.

SM | 12.

SM | 6.

SM | 7.

JWM | Einzel 35. | Team 6.
FIS Cup | Normalschanze 43. | 47.

WC | Grossschanze Einzel 31. | 35. | 38. | 40.
Grossschanze Team 6. | Skifliegen 41.
JWM | Einzel 31. | Team 6. | Mixed Team 6.
COC | Grossschanze 16. | 18. SM | 2.

Celina Wasser

JWM | Einzel 40. | Team 8. 
Alpencup | Grossschanze 25. | 27.
SM | 3.

Noel Woodtli

SM | 10.
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Gemeinsam.
Auch wir begleiten junge Menschen in ihre berufliche Zukunft.  
Fördern als Ausbildungsbetrieb ihre individuellen Talente und bieten  
ihnen eine gute Ausgangslage.

Seit über zehn Jahren sind wir Partnerin der Sportmittelschule Engelberg.
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swiss-ski

Aktuelle und ehemalige 
SchülerInnen in einem 
Kader von Swiss-Ski
in der Saison 2025/2026
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in alphabetischer Reihenfolge

Andraska Anouk 
Ski Freestyle  
National Team

Burch Remo  
Biathlon  
C-Kader

Arnet Sina 
Skispringen  
B-Kader

Bolinger Nicola  
Ski Freestyle  
B-Kader

Berger Jens  
Biathlon  
C-Kader

Burri Ariane  
Snowboard Freestyle 
A-Kader

Berwert Lara  
Biathlon  
C-Kader

Bösch Fabian  
Ski Freestyle  
National Team
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Christen Eliane  
TSki Alpin  
A-Kader

Germaud Mathile  
Ski Freestyle  
National Team

Gisin Michelle  
Ski Alpin  
A-Kader

Fähndrich Cyrill  
Langlauf  
A-Kader

Gubser Kim  
Ski Freestyle  
National Team

Fischer Lea  
Langlauf  
B-Kader

Hächler Lenz  
Ski Alpin  
B-Kader

Durrer Delia  
Ski Alpin  
B-Kader
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Häcki-Gross Lena 
National Team

Holdener Wendy  
Ski Alpin  
National Team

Hählen Joana  
Ski Alpin  
A-Kader

Imhof Remo  
Skispringen  
B-Kader

Hartweg Niklas  
Biathlon  
National Team

Iten Matthias  
Ski Alpin  
B-Kader

Hintermann Niels  
Ski Alpin  
National Team

Kafka Molly  
Biathlon  
C-Kader
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Kälin Philipp  
Ski Alpin  
B-Kader

Lütolf Joel  
Ski Alpin  
B-Kader

Kesseli Juri  
Skispringen  
B-Kader

Mächler Reto  
Ski Alpin  
B-Kader

Kohler Marco  
Ski Alpin  
A-Kader

Mathis Jasmin  
Ski Alpin  
B-Kader

Lotorto Alex  
Snowboard Freestyle 
B-Kader

Miggiano Alessio  
Ski Alpin  
B-Kader
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Morel Valentin  
Ski Freestyle  
A-Kader

Ragettli Andri  
Ski Freestyle  
National Team

Moser Andri  
Ski Alpin  
B-Kader

Odermatt Marco  
Ski Alpin  
National Team

Rhyner Nils  
Ski Freestyle  
B-Kader

Ott Dominic  
Ski Alpin  
B-Kader

Reichenbach Celine  
Ski Alpin  
C-Kader

Rickenbach Nick  
Ski Alpin  
C-Kader
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Salis Andrina  
Snowboard Freestyle 
B-Kader

Riebli Matthias  
Biathlon  
B-Kader

Saraiva Leonardo  
Snowboard  
Freestyle  
C-Kader

Rossi Livia  
Ski Alpin  
B-Kader

Spencer Jack  
Ski Alpin  
C-Kader

Ruchti Lars  
Ski Freestyle  
C-Kader

Stebler Serena  
Ski Alpin  
C-Kader

Suter Corinne  
Ski Alpin  
National Team
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Vaudaux Adrien  
Ski Freestyle  
B-Kader

Suter Jasmina  
Ski Alpin  
A-Kader

Vogt Florian  
Ski Alpin  
B-Kader

Tanno Giulia  
Ski Freestyle  
National Team

Wasser Celina  
Skispringen  
C-Kader

Trunz Felix  
Skispringen  
A-Kader

Wasser Yanick  
Skispringen  
B-Kader

Wigger Nicola  
Langlauf  
B-Kader
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Wyss Martina  
Skicross  
B-Kader

Wigger Siri  
Langlauf  
C-Kader

Zurlinden Daria  
Ski Alpin  
B-Kader

Wili Colin  
Ski Freestyle  
National Team

Wyler Eric  
Ski Alpin  
B-Kader
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#The
Peak
ToBe
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Die grössten Erfolge von 
SportmittelschülerInnen

Olympia

3

5

8 Dominique Gisin (Abfahrt, 2014), Wendy Holdener & Denise Feierabend 
(Team, 2018), Michelle Gisin (Alpine Kombination, 2018), Michelle Gisin 
(Kombination, 2022), Mathilde Gremaud (Slopestyle, 2022), Marco 
Odermatt (Riesenslalom, 2022), Corinne Suter (Abfahrt, 2022)

Wendy Holdener (Slalom, 2018), Mathilde Gremaud (Slopestyle, 2018), 
Wendy Holdener (Kombination, 2022)

Silvan Zurbriggen (Super Kombination, 2010), Wendy Holdener (Alpine 
Kombination, 2018), Michelle Gisin (Super-G), Mathilde Gremaud 
(Slopestyle, 2022), Wendy Holdener (Slalom, 2022)
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25

Kristallkugeln

Gesamtweltcup
Marco Odermatt (Ski Alpin, 2022), Martina Wyss (Telemark, 2022), Mar-
co Odermatt (Ski Alpin, 2023), Martina Wyss (Telemark, 2023), Mathilde 
Gremaud (Freeski, 2024), Marco Odermatt (Ski Alpin, 2024), Marco Oder-
matt (Ski Alpin, 2025)

Disziplinen-Weltcup
Cyrill Hunziker (Slopestyle, 2012), Andri Ragettli (Slopestyle, 2016), Wen-
dy Holdener (Alpine Kombination, 2016), Andri Ragettli (Slopestyle, 2018), 
Wendy Holdener (Alpine Kombination, 2018), Andri Ragettli (Big Air, 
2019), Andri Ragettli (Slopestyle, 2020), Corinne Suter (Abfahrt, 2020), 
Corinne Suter (Super-G, 2020), Marco Odermatt (Riesenslalom, 2022), 
Andri Ragettli (Slopestyle, 2022), Martina Wyss (Telemark Parallel Sprint, 
2022), Martina Wyss (Telemark Sprint, 2022), Martina Wyss (Telemark 
Classic, 2022), Marco Odermatt (Super-G, 2023), Marco Odermatt (Rie-
senslalom, 2023), Marinta Wyss (Telemark Classic, 2023), Mathilde Gre-
maud (Big Air, 2024), Mathilde Gremaud (Slopestyle, 2024), Marco Oder-
matt (Abfahrt, 2024), Marco Odermatt (Super-G, 2024), Marco Odermatt 
(Riesenslalom, 2024), Marco Odermatt (Abfahrt, 2025), Marco Odermatt 
(Super-G, 2025), Marco Odermatt (Riesenslalom, 2025)

7
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Diese 34 ehemaligen SchülerInnen standen in ihrer 
Karriere auf dem Podest an einem internationalen 
Grossanlass (Weltcup, Weltmeisterschaften, Olympia, 
X-Games)

Aufdenblatten Fränzi, Boesiger Jonas, Bösch Fabian, 
Bösch Lia, Burri Ariane, Ellenberger Andrea, Fähn-
drich Cyril, Fähndrich Nadine, Feierabend Denise, 
Geisser Tobias (NHL-Draft), Gisin Dominique, Gisin Mi-
chelle, Gremaud Mathilde, Häcki-Gross Lena, Gubser 
Kim, Hählen Joana, Hartweg Niklas, Hintermann Niels, 
Holdener Wendy, Hunziker Cyrill, Hunziker Jonas, Kry-
enbühl Urs, Lüdi Sanna, Mahler Kai, Nufer Priska, 
Odermatt Marco, Ragettli Andri, Schmidiger Reto, 
Schuler Luca, Suter Corinne, Tanno Giulia, Wili Colin, 
Wyss Martina, Zurbriggen Silvan

Internationale  
Podestplätze

Die GewinnerInnen von internationalen Podesten werden 
mit Helm, Mütze oder Stirnband verewigt in der Staircase 
of Fame an der Sportmittelschule Engelberg

98



Wir danken...
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...dem Gönner
verein PRO

Affolter Patrick, Zürich
AK Bautreuhand AG, Luzern
Albert Bachmann AG, Horw
Alpenresort Eienwäldli, Engelberg
Alpgenossenschaft Trübsee, Bärghuis 
Jochpass, Engelberg
Amstutz-Odermatt Bedachungen &  
Spenglerei AG, Engelberg
AXA Winterthur Agentur Engelberg,  
Engelberg
B + I Fashion AG, Luzern
Bachmann-Vacano Albert, Winkel-Rüti
Bally Claus, Engelberg

Bezzola AG, Luzern
Birrer Hartwig, Ennetbürgen
Blanc Jean-Paul, Engelberg
Bleyer Schweiz GmbH, Engelberg
Brigger + Käch Bauingenieure AG, Reussbühl
Brun Andreas und Ruth, Engelberg
Brunni-Bahnen Engelberg AG, Engelberg
Brügger Heinz, Thun
Bucher Dr.  Hansjörg, Engelberg
Buchs Max, Buochs
Buri Nils & Kim, Grindelwald
Bussmann Walter, Engelberg
Bürgi AG, Engelberg
CES Bauingenieur AG, Engelberg/Seewen
DEX Gebäudereinigung GmbH, Engelberg
Dillier Ruedi, Sarnen
Dubois Jean-Marc, Engelberg
Ehrenberg Elektro AG, Meggen
Fabrel AG, Hergiswil
Filliger & Partner AG
Frech Heinz, Engelberg
Feierabend Haustechnik AG, Engelberg
Frey & Cie. Sicherheitstechnik, Rothenburg
Garage Alois Röthlin AG, Kerns
Garaventa AG, Rotkreuz
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Gebr. Vogel & Co. AG
Gloor & Meier Treuhand GmbH, Baar
Graf Christian, Stans
Grob Walter, Engelberg
Hächler Jörg und Dagmar, Oberwil
Heckmann Dieter und Elisabeth, Hergiswil
Infanger Dr. Edi u. Anna, Schenkon
Iten Louis und Claudia, Unterägeri
Josef Imgrüth AG, Luzern
Josef Ottiger + Partner AG, Rothenburg
Läubli Rolf und Hildi, Stalden
Lawil Gerüste AG
Leuschner Carl-Friedrich und Elisabeth, 
Engelberg
Limacher Andrea, Sarnen
Malermeister Forderkunz GmbH, Engelberg
Marbet Immobilien AG, Luzern
Matter Hutter Barbara, Baar
Meyer Charles und Alexandra, Luzern
Müller Hans, Hergiswil
Müller-Wettstein Michael und Claudia, 
Steinhausen
Niederberger Elektro + Multimedia,  
Engelberg
Norma Reiden AG, Reiden

Pension St. Jakob, Engelberg
Physio- und Atemtherapie, Stans
Pilatus-Therm AG, Alpnach
Policelli Aldo, Hergiswil
Rüesch Peter, Seuzach
Saxer Co. Kesselhof, Hergiswil
Schulz – Federspiel Helmut und Ursula, 
Dietikon
Scossa-Romano Enzo, Malvaglia
SHB Architekten GmbH, Luzern / Engelberg
Sigg Karin und Ralph, Hergiswil
Slongo Röthlin Partner AG, Stans
Sparkasse Schwyz AG, Engelberg
Sporthotel Eienwäldli, Engelberg
Stalder & Birrer AG, Ebikon
Stohr Wohneinrichtungen AG, Engelberg
Süess Jeannette und Dölf, Horw
Theler Giann und Pia, Engelberg
Thumiger Markus, Engelberg
Trachsel Christoph und Brigit,  
Reichenbach im Kandertal
Walo Bertschinger AG
Wicki Bruno, Hergiswil
Zimmermann Tiefbau AG, Buochs
Zopfi Stephan und Felicitas, Luzern
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...weiteren Unterstützenden,  
Materialsponsoren  
und Praktikumsbetrieben

Alfred Müller AG, Baar
Alpenclub Hotel, Engelberg
Alpenresort Eienwäldli, Engelberg
Airex AG, Sins
Anliker bewegt AG, Luzern
Bellevue-Terminus Hotel, Engelberg
Bergbahnen Engelberg-Titlis, Engelberg
BLACKROLL®, Bottighofen
Brunner Daniel, Helvetia, Basel
Brunni-Bahnen Engelberg AG, Engelberg
bio-familia AG, Sachseln  
Canon Schweiz AG, Kriens
Catrade Sportmarketing AG, Oberentfelden  
Central Hotel, Engelberg
Crystal Hotel, Engelberg
CRS-Webdesign, Steinen
Druckerei Hasler, Engelberg

E. von Holzen AG, Engelberg
Einwohnergemeinde Engelberg
Emmi AG, Luzern
Eng Jacqueline, Hauenstein
Engelberg Trail Hotel, Engelberg
Engelberg-Titlis Tourismus AG, Engelberg
Engelberger Druck AG, Stans 
Erlenhaus, Engelberg
Espen Hotel, Engelberg
Flück Ruedi, Bern
Frey + Cie Telecom AG, Luzern
Gasthaus Gerschnialp, Engelberg
Gisin Beat und Bea, Engelberg
Georg Utz AG, Bremgarten AG 
Kempinski Palace, Engelberg
Kursaal Engelberg AG, Engelberg
Luzerner Kantonsspital, Luzern
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Marti Bauunternehmung AG, Luzern
Migros-Kulturprozent der Genossenschaft 
Migros Luzern
Muff Erich, Engelberg
Müller Dr. Urs W., Sportmedizin, LUKS, 
Luzern
nk-BIB GmbH, Luzern
Restaurant Untertrübsee und Älplerseil, 
Engelberg
Schindler Aufzüge AG, Ebikon
Schweighauser Didi, Büron 
Snowlife AG, Klosters
Spital Nidwalden, Stans
Sponser Sportfood AG, Wollerau
Sport Timing Schönried, Schönried
Sporting Park Engelberg, Engelberg  
Stöckli Swiss Sports AG, Wolhusen
Stohr Wohneinrichtungen AG, Engelberg
Swiss Olympic, Ittigen b. Bern
Swiss-Ski, Worblaufen
Titlis-Sport AG, Engelberg
Warnke Kerstin, medbase Luzern
Waldegg Hotel, Engelberg
WIBA Sport AG, Littau
WS4sports AG, Mosnang
4 Seasons Sport Shop, Engelberg

...den Partnern  
und Ermöglichern

Bio Familia
Bundesamt für Sport (BASPO)
Benediktiner Kloster Engelberg
Bergbahnen Engelberg-Titlis, Engelberg
Einwohnergemeinde Engelberg
Fritz Gerber Stiftung
Kanton Obwalden
Regionalentwicklungsverband Nidwalden 
und Engelberg
Swiss-Olympic
Swisslos
Swiss-Ski
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...unseren Sponsoren
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Generalagentur René Deck 
Agentur Sarnen Hauptagentur Stans
Bahnhofstrasse 10 | 6060 Sarnen Hauptstrasse 20 | 6370 Stans
T 041 123 45 67 T 041 765 43 21 ALLIANZ.CH/RENE.DECK

Stark im Sport. 
Sicher im Leben.

Die Allianz Generalagentur René Deck unterstützen dich, 
damit du dich voll auf deine Leistung konzentrieren kannst.

Ob auf der Skipiste oder im Alltag: Wir bieten dir den passenden Schutz, 
damit du dich auf das Wesentliche konzentrieren kannst. Persönlich und verlässlich.
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Stiftung Schweizerische Sportmittelschule Engelberg

Schweizerische Sportmittelschule Engelberg AG

Gönnerverein pro Schweizerische Sportmittelschule Engelberg

ALUMNI Schweizerische Sportmittelschule Engelberg

Alle obigen Adressaten sind an der Wydenstrasse 10, 6390 Engelberg

Telefon 041 639 63 24

sportmittelschule.ch

info@sportmittelschule.ch

sportmittelschule engelberg

spormittelschule_engelberg


